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ÖKO-TEST VERLAG
KURZPORTRÄT

ÖKO-TEST – DIE MARKE, DER VERBRAUCHER VERTRAUEN! 

2.0

ÖKO-TEST informiert Verbraucherinnen und Verbraucher verlässlich seit 37 Jahren über die Inhaltsstoffe in Produkten des täglichen Lebens.  
Durch unser Engagement verändern Hersteller Rezepturen, werden Behörden auf Probleme aufmerksam und beraten wir unsere Leserinnen und Leser beim Einkaufen.

ÖKO-TEST ist einzigartig. Ob gedruckt als Magazin, elektronisch als E-Paper oder online – ÖKO-TEST bietet den kritischen Leserinnen und Lesern umfassende  
Hintergrundinformationen und Orientierung bei den bevorstehenden Kauf- und Investitionsentscheidungen.

Verbraucherinnen und Verbraucher wissen: ÖKO-TEST ist ehrlich, authentisch und vertrauenswürdig.

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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ÖKO-TEST MAGAZIN
PUBLIKATIONEN/MEDIEN2.1

6  Hervorragende  
Wirtschaftlichkeit

  Erstklassiges Preis-Leistungs-Verhältnis:  
TKP 12,83 € (b4p 2022/I)

8 GUTE GRÜNDE FÜR DAS ÖKO-TEST MAGAZIN
1 ÖKO-TEST: eine starke Marke
  Objektive und unabhängige  

Verbraucherberatung mit hohem 
Nutzwert – seit über 37 Jahren

5 Hohe Reichweite
  1,03 Mio. Leser pro Ausgabe  

(b4p 2022/I)

7  Premiumzielgruppe
  ÖKO-TEST Leser sind gebildet und einkommensstark  

mit einem durchschnittlichen Haushaltseinkommen  
von 3.767,60 € (b4p 2022/I)

8 Geprüfte Qualität
  Die Medialeistung des ÖKO-TEST Magazins wird testiert 

und dokumentiert durch IVW, ma und b4p

2 Hohe Glaubwürdigkeit
 Verbraucher vertrauen dem  
 ÖKO-TEST Qualitätssiegel  

3 Besondere Kontaktsituation
  Die Leser stehen vor der Konsum- 

entscheidung und nutzen ÖKO-TEST  
Publikationen als Einkaufsratgeber

4 Kommunikatoren
  ÖKO-TEST Leser sind Meinungsbildner  

und Multiplikatoren

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
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Haupt-/Volksschule mit/ohne Lehre 16 %
Weiterf. Schule ohne Abitur/Mittlere Reife 27 %
Fach-/Hochschulreife ohne Studium 22  %
Fach-/Hochschulreife mit Studium 35 %

EINE WERBERELEVANTE PREMIUM-LESERSCHAFT

ÖKO-TEST MAGAZIN
LESERSCHAFT3.0

  
Essen & Trinken

  ÖKO-TEST Leser sind Genießer. Sie achten besonders 
auf eine ausgewogene, gesunde Ernährung und geben 
dafür auch viel Geld aus.

  
Kosmetik, Mode & Wellness

  ÖKO-TEST Leser achten auf ein gepflegtes Aussehen 
und kaufen bevorzugt Produkte mit natürlichen 
Inhaltsstoffen. Sie nutzen gerne  Angebote zum 
Entspannen und Wohlfühlen.

  
Gesundheit & Fitness

  ÖKO-TEST Leser halten sich fit. Sie informieren sich 
aktiv über Heilmittel und kaufen häufig OTC-Produkte.

  
Kinder & Familie

  ÖKO-TEST Leser mit Kindern achten bei ihrer 
Konsumentscheidung auf Qualität und geben für ihren 
Nachwuchs gerne mehr Geld aus.

 
 Freizeit, Technik & Touristik

  ÖKO-TEST Leser verreisen gern. Sie lesen viele Bücher, 
sind kulturaktiv und regelmäßig sportlich in der Natur 
unterwegs. Sie interessieren sich für neue technische 
Errungenschaften und nutzen diese in ihrer Freizeit.

  
Bauen, Wohnen, Renovieren & Energie

  ÖKO-TEST Leser legen Wert auf modernen und 
wohngesunden Wohnraum sowie auf energieeffiziente 
Hauskonzepte. Qualität und Nachhaltigkeit spielen bei 
der Gestaltung der eigenen vier Wände eine bedeuten-
de Rolle.

 
 Rente, Geld & Versicherungen

  ÖKO-TEST Leser sichern ihre Zukunft. Sie betreiben 
aktive Altersvorsorge, achten auf ihre finanzielle 
Absicherung und die ihrer Familie. Der Aspekt der 
Nachhaltigkeit ist ihnen auch bei Finanzprodukten 
wichtig.

Demographie* der ÖKO-TEST Leser
Altersstruktur Ausbildung Haushalts-Netto-Einkommen

* Quelle: best for planning (b4p) 2022/I, Grundgesamtheit 70,60 Mio.; deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahren

55 % LESER  
14 – 49 JAHRE

62 %  
LESERINNEN14 – 29 Jahre 20 %

30 – 39 Jahre 20 %
40 – 49 Jahre 15  %
50 – 59 Jahre 23 %
60 Jahre u. älter 22 %

bis unter 1.500 € 9 %
1.500 bis unter 2.500 € 17 %
2.500 bis unter 3.000 € 9 %
3.000 € und mehr 64 %

UNSER  
DURCHSCHNITT- 
LICHER LESER IST  

GUT 45 JAHRE  
ALT

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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3.1 ÖKO-TEST MAGAZIN
LESERSCHAFT

49 %
58 %

 
... sind reisefreudig

Eine oder mehrere Urlaubsreisen mit mehr  
als 5 Tagen Länge in den letzten 12 Monaten

36 %
66 %

... kaufen gezielt  
Natur- und Bioprodukte

Statements zum Thema Ernährung und Umwelt (voll und ganz/ eher)

43 %
66 %

... achten beim Produktkauf  
auf Nachhaltigkeit

Statements zum Thema Konsum (voll und ganz/eher):  
"Beim Kauf achte ich auf die Nachhaltigkeit der Produkte  
(Umweltverträglichkeit, keine Kinderarbeit etc.)"

32 %
47 %

... besitzen eine überdurch- 
schnittlich hohe Konsumkraft

Konsumkraft (oberes Drittel)

25 %
36 %

... achten beim Kauf  
auf Markenprodukte

Markenbeachtung bei Kauf (1 = hoch)

12 %
22 %

... verfügen über ein hohes  
Haushaltsnettoeinkommen

Haushaltsnettoeinkommen 5.000 € und mehr

(Durchschnitt der Gesamtbevölkerung)

(ÖKO-TEST Leser)

25 %
54 %

... ersetzen immer wieder  
bewusst tierische  
durch pflanzliche Lebensmittel

Statements zum Thema Ernährung und Umwelt (voll und ganz/ eher)

LEGENDE: 
 = Durchschnitt der Gesamtbevölkerung
 = ÖKO-TEST Leser * Quelle: best for planning (b4p) 2022/I, Grundgesamtheit 70,60 Mio.; deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahren

ÖKO-TEST LESER ...

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

27 %
54 %

... verwenden natürliche, ökologische  
Körperpflege- und Naturkosmetikprodukte

Statements zum Thema Kosmetik u. Körperpflege (voll u. ganz/eher):  
„Ich verwende hauptsächlich natürliche, ökologische Körperpflege- und 
Naturkosmetikprodukte”.

38 %
67 %

... achten bei Bekleidung auf  
nachhaltige Marken

Statements zum Thema Mode u. Bekleidung (voll u. ganz/eher):  
„Ich bevorzuge beim Kauf von Kleidung Marken, die auf nachhaltige 
Produktion (Materialien, Herstellung, Arbeitsbedingungen) achten”.

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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3.2 ÖKO-TEST MAGAZIN
LESERSCHAFT

ÖKO-TEST LESER ...

... besitzen Wohneigentum

Immobilienbesitz im Haushalt  
(freistehendes EFH, DHH, RH, MFH, ETW)

44 %
60 %

... planen Heim- und  
Handwerkerarbeiten

Mind. eine oder mehrere Heim-/Handwerksarbeiten von  
23 möglichen in den nächsten 12 Monaten geplant
(selber machen oder beauftragen)

48 %
66 %

... wollen sich  
demnächst Möbel kaufen

Anschaffungsplan Möbel in den nächsten 2 Jahren bestimmt oder 
vielleicht (Wohn-, Schlaf-, Kinder-/Jugend-, Ess-, Arbeitszimmer, Bad, 
Küche, Garten und andere Möbel)

62 %
76 %

... schätzen Smart-Home-Technik

Geplante Nutzung von Smart-Home Anwendungen in den nächsten 1-2 
Jahren (z.B. Steuerung von Haushaltsgeräten und Haustechnik, Musik- 
streaming oder Überwachungstechnik)

17 %
28 %

... besitzen einen Garten

Gartenbesitz am Haus 

46 %
55 %

... planen eine Geldanlage

Mind. eine oder mehrere Abschlüsse von 22 Geldanlageformen in 
den nächsten 12 Monaten geplant

18 %
42 %

... können sich vorstellen,  
ein Elektro-Auto zu kaufen

Statements zum Thema Pkw (voll und ganz/ eher):  
"Ich könnte mir vorstellen, ein Elektro-Auto zu kaufen."

34 %
53 %

* Quelle: best for planning (b4p) 2022/I, Grundgesamtheit 70,60 Mio.; deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahren

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

LEGENDE: 
 = Durchschnitt der Gesamtbevölkerung
 = ÖKO-TEST Leser

...sind stark an Themen zu 
erneuerbarer/nachhaltiger  
Energie interessiert

Produktinformationsinteresse (sehr stark/stark)

33 %
57 %

... nutzen nachhaltige Geldanlagen

Statements zum Thema Geldanlagen u Versicherungen (voll u. ganz/eher):  
„Ich nutze bevorzugt nachhaltige, ethisch-ökologische Geldanlageprodukte”.

19 %
37 %

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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ÖKO-TEST Magazin ÖKO-TEST Ratgeber ÖKO-TEST Spezial ÖKO-TEST Jahrbuch

Erscheinungsweise monatlich mehrmals pro Jahr mehrmals pro Jahr mehrmals pro Jahr

Copypreis 6,50 € 7,90 € 7,90 € 9,80 €

Preis (1/1 in 4 c) 13.230 € 8.675 € 8.675 € 8.945 €

Format Magazinformat Magazinformat Magazinformat Kompaktformat

Breite x Höhe 210 x 280 mm 210 x 280 mm 210 x 280 mm 168 x 223 mm

Anzeigen-Preise und -Formate s. S. 11 s. S. 13 s. S. 15 s. S. 17

ÖKO-TEST VERLAG
PUBLIKATIONEN IM ÜBERBLICK4.0

ÖKO-TEST SonderhefteÖKO-TEST Magazin

Aktuelle Media-Infos für Print und Online sowie eine aktuelle Themenvorschau finden Sie auch auf unserer Internetseite unter https://oekotest-ag.de/media

1,03 Mio. 
Leser pro  

Ausgabe zu  
einem TKP  
von 12,83 € 

Quelle: b4p 2022/I

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest.de/media
https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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ÖKO-TEST Magazin ÖKO-TEST Ratgeber ÖKO-TEST Spezial ÖKO-TEST Jahrbuch

Ausgabe EVT AZ DU EVT AZ DU EVT AZ DU EVT AZ DU

Januar
 Magazin 01/ 2023

27. 12. 2022 18. 11. 2022 28. 11. 2022

Februar
 Magazin 02/ 2023

26. 01. 2023 16. 12. 2022 02. 01. 2023

März
 Magazin 03/ 2023

23. 02. 2023 13. 01. 2023 23. 01. 2023

April
 Magazin 04/ 2023  Spezial Schwangerschaft & Geburt

23. 03. 2023 10.02.2023 21. 02. 2023 05. 04. 2023 24. 02. 2023 06. 03. 2023

Mai
 Magazin 05/ 20223   Ratgeber Bauen, Wohnen & Renovieren

20. 04. 2023 10. 03. 2023 20. 03. 2023 04. 05. 2023 24. 03. 2023 03. 04. 2023

Juni
 Magazin 06/ 2023  Ratgeber Kosmetik & Wellness

25. 05. 2023 14. 04. 2023 24. 04. 2023 07. 06. 2023 28. 04. 2023 08. 05. 2023

Juli
 Magazin 07/ 2023

22. 06. 2023 12. 05. 2023 22. 05. 2023

August
 Magazin 08/ 2023

20. 07. 2023 09. 06. 2023 19. 06. 2023

September
 Magazin 09/ 2023

24. 08. 2023 14. 07. 2023 24. 07. 2023

Oktober
 Magazin 10/ 2023  Jahrbuch für 2024

21. 09. 2023 11. 08. 2023 21. 08. 2023 12. 10. 2023 01. 09. 2023 11. 09. 2023

November
 Magazin 11/ 2023  Spezial Vegetarisch & vegan

19. 10. 2023 08. 09. 2023 18. 09. 2023 02. 11. 2023 22. 09. 2023 09. 10. 2023

Dezember
 Magazin 12/ 2023  Jahrbuch Kleinkinder 2024

16. 11. 2023 06. 10. 2023 16. 10. 2023 07. 12. 2023 27. 10. 2023 06. 11. 2023

Januar 2023
 Magazin 01/ 2024

27. 12. 2023 17. 11. 2023 27. 11. 2023

4.1 ÖKO-TEST VERLAG
TERMINE AUF EINEN BLICK

RUBRIK-FARBEN: 
    BAUEN, WOHNEN,  
RENOVIEREN UND ENERGIE  

  KINDER UND FAMILIE  
    RENTE, GELD UND  
VERSICHERUNGEN

  KOSMETIK, MODE UND WELLNESS  
  FREIZEIT, TECHNIK UND TOURISTIK
  ESSEN UND TRINKEN  
  GESUNDHEIT UND FITNESS

LEGENDE:    
EVT = ERSTVERKAUFSTAG    
AZ   = ANZEIGENSCHLUSS    
DU  = DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS

Änderungen vorbehalten

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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ÖKO-TEST MAGAZIN
TITELPORTRÄT5.0

Format:  210 x 280 mm
Verarbeitung:  Rückendrahtheftung 
Erscheinungsweise:  monatlich
Umfang:  ca. 148 Seiten

MAGAZIN – UNABHÄNGIGES VERBRAUCHERMAGAZIN MIT 
PRODUKTTESTS UND SERVICETHEMEN

Ressorts / Rubriken im ÖKO-TEST Magazin
LEBEN / Essen & Trinken 
LEBEN / Kosmetik & Mode 
LEBEN / Gesundheit & Fitness 
WACHSEN / Kinder & Familie 

MACHEN / Reise, Freizeit & Technik 
MACHEN / Bauen & Wohnen  
BEWEGEN / Geld & Recht 
BEWEGEN / Politik & Umwelt 

Das reichweitenstarke Verbrauchermagazin ÖKO-TEST 
richtet sich an den kritischen Konsumenten mit Qualitäts-
anspruch. Unabhängige, objektive und wissenschaftlich 
fundierte Tests von Produkten und Dienstleistungen aus 
allen Bereichen des Lebens sowie praxisnahe Servicethe-
men mit hohem Nutzwert - seit über 37 Jahren das Mar-
kenzeichen von ÖKO-TEST. 
Unabhängig, unbestechlich, unverzichtbar:
ÖKO-TEST – das Magazin, dem Verbraucher  vertrauen.

77   76

SCHOKOLADENEIS

WACHSEN  TEST Schokoladeneis
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   Magazin  6·2022

RATGEBER

1
Viele Eismarken  

schneiden „sehr gut“ ab, 
die Auswahl ist groß.  
Trotzdem: Eis ist sehr  
süß und zu viel Zucker  

ungesund. Besser maß- 
voll genießen.   

2
Am wenigsten süß  

sind die getesteten Bio- 
Eissorten von Alnatura 
und Dennree mit etwa  

18 Prozent Zucker. 

3
Eis mit guten Zutaten  
selber machen geht  

einfach. Auf jeden Fall  
probieren: unser veganes 

Rezept auf Seite 84!

TEST: LISA-MARIE KARL    
TEXT: MEIKE RIX

Das getestete Schokoladeneis ist  
zum großen Teil „sehr gut“! In zwei Sorten  

kritisieren wir Mineralölbestandteile.

E is macht Urlaubsstimmung, auch 
wenn noch keine Sommerferien 
sind. Unsere Testergebnisse spre-

chen für den Spaß am Eisschlecken:  14-mal 
„sehr gut“, dreimal „gut“ lautet unser Fazit 
nach der umfangreichen Prüfung von Ge-
schmack, Inhaltsstoffen und Deklaration. 
Eine Marke fällt aber mit „mangelhaft“ 
durch: Im Eismann Schoko-Split Eis 6857 
hat das beauftragte Labor besonders kriti-
sche Mineralölbestandteile nachgewiesen. 

Mineralöl im Schokoeis?
Insgesamt sind die Ergebnisse der Schad-
stoffprüfung erfreulich. So sind die Fett-
schadstoffe 3-MCPD und Glycidol im ge-
testeten Schokoladeneis kein Problem. Im 
Produkt des Tiefkühllieferdiensts  Eismann 
hat das von uns beauftragte  Labor jedoch 
Mineralölbestandteile gefunden, darunter 
auch aromatische Mineralölkohlenwasser-
stoffe (MOAH). Zu dieser Stoffgruppe ge-
hören auch krebserregende Verbindungen. 
Die hoch preisige Häagen-Dazs Belgian 
Chocolate Eiscreme weist Gehalte an gesät-
tigten Mineralölkohlenwasserstoffen 
(MOSH/MOSH- Analoge) auf, die wir als 
„erhöht“ bewerten. MOSH reichern sich im 
menschlichen Körper an. Die gesundheit-
lichen Auswirkungen sind noch nicht er-
forscht.

Woher die Mineralölbestandteile stam-
men? Wir wissen aus früheren Tests, dass  
verschiedene Inhaltsstoffe des Schokoeises  
belastet sein können. In einem Test aus 
dem Jahr 2020 war zum Beispiel Kokosfett   
besonders stark und häufig mit MOAH ver-
unreinigt. Das belastete Eismann-Produkt 
in diesem Test enthält Kokosfett. Auch  
Kakao und Schokolade können mit Mineral-
ölkohlenwasserstoffen verunreinigt sein. 
Die Mineralölbestandteile könnten also aus 
den Rohstoffen stammen und  zum Beispiel 
bei der Ernte mit Maschinen auf die Roh-
zutaten übergehen. Auch eine Verunreini-
gung während der Weiterverarbeitung und 
der Produktion ist denkbar, etwa durch 
Schmiermittel in Produktionsanlagen.

Umstrittene Zusätze
Während die Mineralölbestandteile unbe-
absichtigt als Verunreinigungen ins Eis 
gelangen, setzen die Hersteller Zusatzstof-
fe bewusst ein. Darunter auch  Stoffe, 

Cooles 
Ergebnis
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118    Magazin  3·2022

BEWEGEN   Der Löwenzahn
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hervorkommen, sind genetisch identisch 
mit ihm: kleine Löwenzahn-Klone. Der 
Vorteil: Ein gut angepasstes Individuum 
kann sich an einem günstigen Standort 
genetisch identisch vermehren und 
schnell eine große Population aufbauen. 
Der Nachteil: Gerade hoch spezialisierte 
Löwenzahn-Arten verschwinden bei Um-
weltveränderungen besonders schnell, da 

sie mit ihren sehr speziellen ökologischen 
Ansprüchen kaum Möglichkeiten haben, 
auf andere Standorte auszuweichen. Die 
Folge ist, dass inzwischen 30 Löwen-
zahn-Arten auf der Roten Liste Deutsch-
lands stehen, eine Art gilt bereits als aus-
gestorben. 

BUND fordert Erhalt von Feuchtwiesen
Der Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) fordert deshalb, 
Feuchtgrünland und Flachmoore zu er-
halten und die Düngung und Nährstoff-
einträge in die Böden zu reduzieren. 
Pflanzen, die nur in einer bestimmten 
Umgebung vorkommen, sogenannte En-
demiten, sollten mit den europaweit ge-
schützten Arten gleichgestellt und in das 
Bundesnaturschutzgesetz aufgenommen 
werden.

J etzt kriechen die leuchtend gelben 
Blüten bald wieder aus allen Ecken. 
Sie wachsen zwischen Pflasterstei-

nen, auf mageren Sanddünen und auf 
Wiesen: Löwenzahn gilt als Allerwelts-
blume. Er passt sich in Deutschland nahe-
zu allen Lebensräumen an. Allerdings ist 
Löwenzahn nicht gleich Löwenzahn, es 
handelt sich nicht um eine einzige Art. Es 
gibt mehr als 400 sogenannte Kleinarten. 
Damit handelt es sich bei der Blume um 
die umfangreichste Pflanzengattung in 
Deutschland. Etliche Arten gelten als 
stark gefährdet oder sogar vom Ausster-
ben bedroht. Während zum Beispiel der 
Gewöhnliche Löwenzahn weit verbreitet 
ist und von den stickstoffreichen Böden 
der konventionellen Landwirtschaft sogar 
profitiert, kommen andere wie der Deut-
sche Löwenzahn durch den Ackerbau unter 
die Räder. Es gibt ihn – wie der Name 
schon erahnen lässt – nur in Deutschland. 

Früher in ganz Deutschland verbreitet
Ursprünglich war der Deutsche Löwen-
zahn, der zu den Sumpf-Löwenzähnen 
zählt, in feuchten, nährstoffarmen und 
salzbeeinflussten Wiesen von Nord- bis 
Süddeutschland verbreitet. Inzwischen 
findet man nur noch wenige von ihm in 
Hessen und in Bayern. Der Grund: Sein 
Lebensraum schrumpft, weil Wiesen zu 
Ackerland umgewandelt sowie Flachmoo-
re und feuchtes Grünland für die Landwirt-
schaft entwässert werden. Auch macht ihm 
die Stickstoffbelastung durch den hohen 
Düngeeintrag aus der konventionellen 
Landwirtschaft zu schaffen. Sumpf-Lö-
wenzähne sind zudem sehr konkurrenz-
schwache Pflanzen, die eine dichte und 
hochwüchsige Vegetation leicht verdrängt. 
Der Deutsche Löwenzahn gilt als stark  
gefährdet. Deutschland kommt eine be-
sonders hohe Verantwortung zum Erhalt 
zu.

Das Besondere am Löwenzahn ist, dass 
er sich ungeschlechtlich fortpflanzen 
kann – das heißt, er kann ohne Befruch-
tung neue Samenstände bilden. Alle neu-
en Löwenzähne, die aus seinen Samen 

Der Lebensraum  
für den Deutschen 

Löwenzahn  
schrumpft. Wiesen 

werden zu Ackerland 
umgewandelt,  

Flachmoore und 
feuchtes Grünland 

entwässert.

In unserer Serie Artenschutz in Kooperation mit  
dem BUND stellen wir regelmäßig eine heimische  

Tier- oder Pflanzenart vor, die gefährdet ist. Diesmal:  
der Deutsche Löwenzahn. Entwässerung und  

Stickstoffbelastung der Böden machen  
ihm zu schaffen.

Blume  
außer Puste

S E R I E 

A R T E N S C H U T Z

Der Löwenzahn gehört  
zur Gruppe der Farn- und  

Blütenpflanzen und ist eine  
Pflanzengattung innerhalb der  

Familie der Korbblütler. Der  
Deutsche Löwenzahn (Taraxacum 

germanicum Soest) zählt zu  
den Sumpf-Löwenzähnen.

Merkmale:  
Wuchshöhe 7 bis 18 Zentimeter; 

Blattstiel: rosa bis purpurn gefärbt; 
Blätter: schmal und spitz zu- 
laufend, gezahnt, am oberen  

Ende in Dreiecksform;  
Blütenköpfe: sattgelb mit Durch-

messer 2,5 bis 3,5 Zentimeter;  
anders als beim Gewöhnlichen  

Löwenzahn sind die äußeren  
Blüten-Hüllblätter eng bis  

locker anliegend.

Lebensraum:  
Feuchte, nährstoffarme und  

auch salzbeeinflusste Wiesen;  
vereinzelte Vorkommen nur  
noch in Hessen, Bayern und  
in den angrenzenden öster- 

reichischen Alpen.

Gefährdung:  
Rote Liste Deutschland: stark  

gefährdet; Bestand aktuell:  
sehr selten; besonders hohe  

Verantwortlichkeit Deutschlands 
für den Erhalt dieser Art.

Steckbrief
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TEXT: ANNETTE SABERSKY & ANNETTE DOHRMANN

Ob wir Pflanzen oder Tiere essen, hat deutlich unterschiedliche 
Auswirkungen auf die Umwelt. Wenn eine Million Menschen  

sich 31 Tage lang vegan ernähren, sparen sie 6,2 Millionen Liter 
Wasser, knapp 104.000 Tonnen CO2-Äquivalente und verschonen  

das Leben von 3,4 Millionen Tieren. Mehr Zahlen gefällig?

Zahlen-Salat

CO2-Fußabdruck 
Lebensmittel haben einen unterschied-
lichen Fußabdruck – Angaben in kg 
CO2-Äquivalente pro kg Lebensmittel.
Tofu: 1
Rindfleisch: 13,6
Veggieburger auf Sojabasis: 1,1
Frische Kartoffeln: 0,2
Eier: 3

Wasserfußabdruck 
Ob wir Fleisch oder Pflanzen essen, ver-
braucht auch unterschiedlich viel 
 Wasser – Angaben in Liter Wasseräqui-
valent pro kg Lebensmittel.
Tofu: 7.000
Rindfleisch: 20.000
Veggieburger auf Sojabasis: 1.050
Frische Kartoffeln: 100
Eier: 900

Flächenfußabdruck 
Tierische Lebensmittel nehmen auch viel 
mehr Fläche in Anspruch – Angaben in 
Bezug auf die landwirtschaftliche Nutz-
fläche Deutschlands.
Tierische Produkte: 72 Prozent
Pflanzliche Produkte: 28 Prozent

Fleisch versus 
Fleischersatz
Zwar steigt der Konsum von Fleisch-
ersatzprodukten deutlich – zuletzt von 
2019 bis 2021 um mehr als 60 Prozent. 
Fleisch bleibt aber mit Abstand der 
größere Verkäufer.  
Fleischersatzprodukte: 458 Millionen 
Euro (2021)
Fleisch und Fleischerzeugnisse : 
35,6 Milliarden Euro (2021) 

Primärenergie
Je höher der pflanzliche Anteil unserer 
Ernährung ist, desto weniger Primär-
energie verbrauchen wir.
Vegane Ernährung: 30 Prozent weniger
Vegetarische Ernährung: 23  Prozent 
weniger

Blaues Wasser
Ob wir Fleisch essen, vegetarisch oder 
vegan leben, beeinflusst den Verbrauch 
von blauem Wasser – also des für die  
Bewässerung in der Landwirtschaft  
genutzten Oberflächen- bzw. Grund- 
wassers. 
179 Liter pro Tag verbrauchen Veganer
205 Liter pro Tag verbrauchen Vegeta-
rier
299 Liter pro Tag verbrauchen Fleisch-
esser

Ernährungsweise  
der Deutschen
Vegan: 2 Prozent
Vegetarisch: 10 Prozent
Flexitarisch: 55 Prozent

Quellen: Harvard University’s Animal Law and Policy 
Program / Veganalyser der britischen Vegan Society; 
Albert Schweitzer-Stif tung; Fleischatlas 2021; 
Ifeu-Institut; Nestlé; Statistisches Bundesamt 2022; 
ProVeg / BMEL-Ernährungsreport 2020/2021; W WF; 
Buch: Annette Sabersk y / Markus Keller: Öf ter mal die 
Sau rauslassen, Ulmer 2022 
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LEBEN  TEST Duschgel für Männer

Duschgel  
für Männer

Duschgel   
für Männer,  
zertifizierte  
Naturkosmetik

Duschgel   
für Männer

Anbieter

Preis pro 200 Milliliter
Parfüm und/oder ätherisches Öl

PEG/PEG-Derivate
Weitere bedenkliche und/oder 
umstrittene Inhaltsstoffe
Testergebnis Inhaltsstoffe
Rezyklatanteil in der Kunststoff-
verpackung
Testergebnis Weitere Mängel
Anmerkungen
Gesamturteil

I+M Wild Life for 
Men Shower Gel and 
Shampoo

I+M

7,92 Euro
ja; enthält Citral

nein
nein

sehr gut
65 %

sehr gut

sehr gut

Lavera Men Sensitiv 
Duschgel 3 in 1

Laverana

3,19 Euro
ja; enthält Citral,Cuma-
rin, Geraniol
nein
nein

sehr gut
nein

gut

sehr gut

Logona Mann Sham-
poo & Duschgel Bio 
Ginkgo & Coffein

Logocos

7,99 Euro
ja

nein
nein

sehr gut
keine Angabe

gut

sehr gut

Only Bio Men Sham-
poo & Duschgel 2 in 1

Laboratorium Naturella

3,99 Euro
ja

nein
nein

sehr gut
keine Angabe

gut

sehr gut

Sante Duschgel Body 
& Hair Homme II

Logocos

5,99 Euro
ja

nein
nein

sehr gut
keine Angabe

gut

sehr gut

Speick Men Active 
Duschgel Hair + Body

Speick Naturkosmetik

4,99 Euro
ja; enthält Citral

nein
nein

sehr gut
nein

gut
10)
sehr gut

Terra Naturi Men 
Fresh Power 3 in 1 
Duschgel

Müller Drogeriemarkt 
(BCI)
1,32 Euro
ja

nein
nein

sehr gut
keine Angabe

gut

sehr gut

Weleda For Men Active 
Fresh Aktiv-Duschgel

Weleda

6,95 Euro
ja; enthält Citral,Cumarin, 
Geraniol
nein
nein

sehr gut
nein

gut

sehr gut

Brooklyn Soap Compa-
ny Gin Tonic Duschgel

Brooklyn SoapAnbieter

2,95 EuroPreis pro 200 Milliliter
jaParfüm und/oder ätherisches Öl

neinPEG/PEG-Derivate
neinWeitere bedenkliche und/oder 

umstrittene Inhaltsstoffe
sehr gutTestergebnis Inhaltsstoffe
neinKunststoffverbindungen in der 

Rezeptur
neinRezyklatanteil in der Kunststoff-

verpackung
gutTestergebnis Weitere Mängel
2)Anmerkungen
sehr gutGesamturteil

Aveo Men Kick The 
Lime 5 in 1 Duschgel

Müller Drogeriemarkt 
(Royal Sanders)
0,63 Euro
ja; enthält Citral

ja
nein

gut
nein

74 %

sehr gut

gut

Axe Recharge Sport 
Refresh 3 in 1 Duschgel

Unilever

1,59 Euro
ja

ja
nein

gut
nein

nein

gut

gut

Anbieter

Preis pro 200 Milliliter
Parfüm und/oder ätherisches Öl
PEG/PEG-Derivate
Weitere bedenkliche und/oder 
umstrittene Inhaltsstoffe
Testergebnis Inhaltsstoffe
Kunststoffverbindungen in der 
Rezeptur
Rezyklatanteil in der Kunststoff-
verpackung
Testergebnis Weitere Mängel
Anmerkungen
Gesamturteil

Balea Men Sport 
Duschgel 3 in 1

Dm

0,43 Euro
ja
ja
nein

gut
nein

nein

gut
1)
gut

Cien Men Duschgel 
Polar Fresh 3 in 1

Lidl (Win Cosmetic)

0,43 Euro
ja
ja
nein

gut
nein

nein

gut

gut

Dusch Das For Men 
2-in-1 Duschgel & 
Shampoo
Unilever

1,11 Euro
ja
ja
nein

gut
nein

nein

gut

gut

Elcurina For Men 5 in 
1 Polar Ice Shower & 
Shampoo
Norma (Weulbier)

0,60 Euro
ja
ja
nein

gut
nein

nein

gut
4)
gut

Elkos For Men 3 in 1 
Duschgel Fresh

Edeka (M-Industrie)

0,43 Euro
ja
ja
nein

gut
nein

nein

gut
11)
gut

Isana Men Duschgel 
Herbe Frische 3 in 1

Rossmann

0,43 Euro
ja
ja
nein

gut
nein

keine Angabe

gut
7)
gut

Jean & Len 3 in 1 
Dusche For Men

Jean & Len

2,36 Euro
ja
ja
nein

gut
nein

keine Angabe

gut

gut

Kneipp Men Haut & 
Haar 2 in 1 Dusche 
Nature Feeling
Kneipp

3,99 Euro
ja; enthält Geraniol
ja
nein

gut
nein

nein

gut

gut

Nivea Men Protect 
& Care 3 in 1 Pflege-
dusche
Beiersdorf

1,24 Euro
ja
ja
nein

gut
nein

73%

sehr gut

gut

Ombia Men Classic 
Shower & Shampoo

Aldi Nord/Aldi Süd (Emil 
Kiessling)
0,43 Euro
ja; enthält Geraniol
ja
nein

gut
nein

nein

gut

gut

Pure & Basic Men 
Gentlemen‘s 3 in 1 
Sport Duschgel
Netto Marken-Discount 
(M-Industrie)
0,43 Euro
ja
ja
nein

gut
nein

nein

gut
11)
gut

Seinz. Duschgel Sport 
3 in 1

Dm

1,63 Euro
ja
ja
nein

gut
nein

86 %

sehr gut

gut

Today Men Duschgel 
Fresh 3 in 1

Rewe/Penny (Otto 
Cosmetic)
0,43 Euro
ja
ja
nein

gut
nein

69 %

sehr gut

gut

Verpackung habe einen Recyclinganteil von 62 Prozent. 10) Laut Anbieter besteht das enthaltene Parfüm 
zu 100 % aus ätherischen Ölen, die Verpackung zu 57 % aus Bio-Kunststoff 11) Laut Anbieter kommt ab 
voraussichtlich August 2022 ein grundlegend überarbeitetes Produkt in den Handel. 12) Laut Anbieter 
kommt das Produkt im Juni 2022 mit einem veränderten Verpackungs-Design in den Handel. Die Rezeptur 
bleibe unverändert. Die neue Version trage die GTIN 4066447103519. 13) Laut Anbietergutachten wurden 
in einem chargengleichen Produkt keine halogenorganischen Verbindungen nachgewiesen. Das von ÖKO-
TEST beauftragte Labor hält an seinen Analyseergebnissen fest. Laut Anbieter kommt ab April 2022 eine 
Verpackung mit Rezyklatanteil in den Handel. 14) Laut Anbieter wird das Produkt nicht mehr produziert. 
Schwarzkopf & Henkel habe die Marke Bac an das Unternehmen Labori International B.V. verkauft.

Legende: Produkte mit dem gleichen Gesamturteil sind in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt.
Soweit nicht abweichend angegeben, handelt es sich bei den hier genannten Abwertungsgrenzen nicht um 
gesetzliche Grenzwerte, sondern um solche, die von ÖKO-TEST festgesetzt wurden. Die Abwertungsgrenzen 
wurden von ÖKO-TEST eingedenk der sich aus spezifischen Untersuchungen ergebenden Messunsicher-
heiten und methodenimmanenter Varianzen festgelegt.
Unter dem Testergebnis Inhaltsstoffe führen zur Abwertung um jeweils zwei Noten: a) CIT und/oder andere 
halogenorganische Verbindungen; b) Lilial(Butylphenyl Methylpropional); c) ein gemessener Gehalt von 
mehr als 10 mg/kg polyzyklischen Moschusverbindungen (hier: Tonalide/AHTN, Galaxolid/HHCB; in der 
Tabelle: „künstlicher Moschusduft“) und/oder Cashmeran/DPMI. Zur Abwertung um eine Note führen: 

PEG/PEG-Derivate. 
Unter dem Testergebnis Weitere Mängel führen zur Abwertung um zwei Noten: synthetische Polymere als 
weitere Kunststoffverbindungen (hier: Acrylates Copolymer, Polyquaternium-7, Polyquaternium-10). Zur 
Abwertung um eine Note führt: ein Anteil von Rezyklaten (Post-Consumer-Rezyklat, PCR) von weniger als 
30 Prozent in Relation zum Gesamtgewicht der Kunststoffverpackung oder keine Angabe hierzu oder kein 
ausreichender Nachweis auf unsere Anfrage.
Das Gesamturteil beruht auf dem Testergebnis Inhaltsstoffe. Ein Testergebnis Weitere Mängel, das „be-
friedigend“ oder „ausreichend“ ausfällt, verschlechtert das Gesamturteil um eine Note. Ein Testergebnis 
Weitere Mängel, das „gut“ ist, verschlechtert das Gesamturteil nicht. Aus rechtlichen Gründen weisen wir 

darauf hin, dass wir die (vom Hersteller versprochenen) Wirkungen der Produkte nicht überprüft 
haben.
Testmethoden und Anbieterverzeichnis finden Sie unter oekotest.de/M2204.
Einkauf der Testprodukte: Dezember 2021.
Dieser Test löst den Test Duschgele für Männer aus dem ÖKO-TEST Magazin 8/2019 ab und dessen Wieder-
veröffentlichung im ÖKO-TEST Jahrbuch für 2020.
Tests und deren Ergebnisse sind urheberrechtlich geschützt. Ohne schriftliche Genehmigung des Verlags 
dürfen keine Nachdrucke, Kopien, Mikrofilme oder Einspielungen in elektronische Medien angefertigt und/
oder verbreitet werden.

COPYPREIS

6,50 €

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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ÖKO-TEST MAGAZIN
PREISE FÜR ANZEIGEN- UND SONDERFORMATE5.1

Preise

Preise

Preise

Preise

Preise

Preise

21.530 €

 
15.275 €

15.275 €

Seitenteile

Anschnitt 
316 x 280 mm 
 

Anschnitt 
213 x 280 mm 

Anschnitt 
420 x 131 mm 

Anschnitt 
420 x 96 mm 

Anschnitt 
182 x 181 mm 

Anschnitt 
139 x 187 mm

1 1/2 Seite 
  
 

2 x 1/2 Seite hoch 
 
  

2 x 1/2 Seite quer 
 

2 x 1/3 Seite quer 
 

Tunnel 
 

Junior Page 
 

Satzspiegel 
299 x 233 mm 
 

Satzspiegel 
213 x 233 mm 

Satzspiegel 
386 x 114 mm 

Satzspiegel 
386 x 79 mm 

Satzspiegel 
182 x 164 mm 

 Satzspiegel 
122 x 170 mm

Sonderformate (Breite x Höhe)

10.416 €

10.955 €

7.275 €

Preise

Seitenteile

Anschnitt 
420 x 280 mm 
420 x 280 mm 

Anschnitt 
210 x 280 mm 
210 x 280 mm 
210 x 280 mm

Anschnitt 
139 x 280 mm 
210 x 175 mm

Anschnitt 
108 x 280 mm 
210 x 131 mm

Anschnitt 
78 x 280 mm 
210 x 96 mm

Anschnitt 
62 x 280 mm 
------------ 
210 x 75 mm

 2/1 Seite   
  
Premium *   
Opening Spread**

 1/1 Seite 
Innenteil  
Pre mium-Ressort*** 
Umschlag  

 2/3 Seite 
(a) hoch    
(b) quer   

 1/2 Seite 
(a) hoch   
(b) quer  

 1/3 Seite 
(a) hoch   
(b) quer    

 1/4 Seite 
(a) hoch   
(b) 2-spaltig 
(c) quer

Satzspiegel 
386 x 233 mm 
 

Satzspiegel 
178 x 233 mm 
178 x 233 mm 
---------------

Satzspiegel 
122 x 233 mm 
178 x 158 mm

Satzspiegel 
91 x 233 mm 
178 x 114 mm

Satzspiegel 
61 x 233 mm 
178 x 79 mm

 Satzspiegel 
45 x 233 mm 
91 x 114 mm 
178 x 58 mm

Anzeigenformate (Breite x Höhe)

2/1
420 x 280

bba

a b

a b

a c

b

Preise

Preise

Preise

Preise

Preise

 26.460 € 
 29.105 € 

32.710 €

 
13.230 € 
14.555 € 
15.215 €

9.700 € 
9.700 €

7.275 € 
7.275 €

4.960 € 
4.960 €

3.720 € 
3.720 € 
3.720 € 

Alle Formate in mm (Breite x Höhe). Alle Preise zzgl. der gesetzl. MwSt.
* Premiumplatzierung: Doppelseite zwischen Editorial und Inhaltsverzeichnis, vor redaktionellem Teil | ** Opening Spread: 2. US + S. 3: Beachten Sie bitte, dass es wegen der unterschiedlichen Papierqualität und Bogenteilung zu Farb- und Passerdif-
ferenzen kommen kann, die nicht zu Reklamationen berechtigen | *** Premium-Ressort Anzeige: Platzierung ggü. des jeweiligen Ressortaufmachers Leben, Wachsen, Machen und Bewegen.
Advertorial: 10% Advertorial-Aufschlag auf den jeweiligen Format-Grundpreis vor Rabatten. Formate und Preise auf Anfrage. Kleinformate: Formate und Preise auf Anfrage.    

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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ÖKO-TEST RATGEBER
TITELPORTRÄT6.0

RATGEBER – AUSFÜHRLICHES SERVICEMAGAZIN  
MIT PRODUKTTESTS UND HINTERGRUNDWISSEN

Format:  210 x 280 mm
Verarbeitung:  Rückendrahtheftung
Erscheinungsweise: mehrmals pro Jahr
Umfang: ca. 132 Seiten

Die ÖKO-TEST Ratgeber beleuchten besondere Themen-
umfelder wie Kosmetik oder Bauen und Wohnen.  Der 
Fokus der umfassenden Sonderpublikationen liegt auf 
der ausführlichen und kompetenten Beratung der Leser 
mit bis zu zehn Produkttests, inspirierenden Reportagen 
und verständlichen Wegweisern.

Die praktischen Nachschlagewerke sind beim Leser 
lange und intensiv im Gebrauch - und für viele Verbrau-
cher seit Jahren zuverlässige Helfer für den Alltag.

ÖKO-TEST Ratgeber 2023 (Änderungen vorbehalten)

 Ratgeber Bauen, Wohnen & Renovieren  EVT  04. 05. 2023 AZ  24. 03. 2023 DU  03. 04. 2023
 Ratgeber Kosmetik & Wellness EVT  07. 06. 2023 AZ  28. 04. 2023 DU  08. 05. 2023

COPYPREIS

7,90 €

  Ratgeber Kosmetik 202252 53   

SCHÖN GEPFLEGT  Naturkosmetik SCHÖN GEPFLEGT  Naturkosmetik
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Was mit selbstgerührten Cremes in der Küche begann, ist 
Mainstream geworden. Naturkosmetik hat den Markt erobert  

und ihn verändert. Für Kundinnen und Kunden ist es nicht 
leicht, Schein und Sein zu unterscheiden.

TEXT: LEO FRÜHSCHÜTZ

Naturschön H eute wären sie wohl hippe Start-
ups. Damals galten sie als spin-
nerte Hippies. Zum Beispiel der 

Heilpraktiker Hans Hansel. 1975 hatte er in 
Hannover einen der ersten Bio-Läden 
 gegründet. Der hieß Alraune, wie die be-
kannte Zauberpflanze. Weil er natürliche 
Kosmetik verkaufen wollte und nichts Pas-
sendes fand, begann Hansel selber Cremes 
zu rühren. Lorien Goods nannte er seine 
1978 gegründete Firma, nach dem Elben-
reich Lothlorien aus Tolkiens Herr der  
Ringe.

Die Goodies aus dem Feenwald erregten 
Aufmerksamkeit und der Kosmetikkonzern 
L’Oreal klagte gegen den Namen, wegen 
Verwechslungsgefahr. Hansel benannte die 
Marke 1985 um in Logona und machte sie 
zu einer der bekanntesten Naturkosmetik-
marken weltweit. So bekannt, dass L’Oreal 
schließlich 2018 Logona kaufte. Europas 
größter Kosmetikkonzern brauchte drin-
gend Naturkosmetik-Know-how.

Hans Hansel war damals, Anfang der 
80er-Jahre, nicht alleine. Sylvia und Rainer 
Plum reisten mit Bus und Baby durch 

64   Ratgeber Kosmetik 2022   Ratgeber Kosmetik 2022

SCHÖN GEPFLEGT   TEST Deocremes

DEOCREMES
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Alterra Deocreme 
Bio-Sheabutter
RossmannAnbieter
3,99 EuroPreis pro 50 Milliliter / Gramm
NatronWirkstoff
ja; enthält Citral,  
Citronellol, Geraniol

Parfum und/oder ätherisches Öl

neinWeitere bedenkliche und/oder umstrittene  
Inhaltsstoffe

sehr gutTestergebnis Inhaltsstoffe
keineAuslobung zur Wirkdauer / durch Studie belegt
Karton-Tiegel / entfälltVerpackung / Rezyklatanteil in der  

Kunststoffverpackung
neinWeitere Mängel
sehr gutTestergebnis Weitere Mängel

Anmerkungen
sehr gutGesamturteil

Deocremes, zertifizierte 
Naturkosmetik Alviana Deocreme 

Bio-Baumwolle
Bonano
3,99 Euro
Natron
ja; enthält Citral,  
Geraniol
nein

sehr gut
keine
Kunststofftiegel / 70 %

nein
sehr gut

sehr gut

Ben & Anna Deo Creme 
Persian Lime
JM Nature
6,61 Euro
Natron
ja; enthält Citral,  
Geraniol
nein

sehr gut
keine
Blechdose / entfällt

nein
sehr gut

sehr gut

Fair Squared Shea 
Deocreme
Fair Squared
9,95 Euro
Natron
nein

nein

sehr gut
keine
Glastiegel / entfällt

ja
gut
2)
sehr gut

Hello Simple Deocreme 
Palmarosa Lavendel
Hello Simple
9,95 Euro
Natron
ja; enthält Citral,  
Farnesol, Geraniol
nein

sehr gut
keine
Glastiegel / entfällt

nein
sehr gut

sehr gut
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Anbieter
Preis pro 50 Milliliter / Gramm
Wirkstoff
Parfum und/oder ätherisches Öl

Weitere bedenkliche und/oder umstrittene  
Inhaltsstoffe
Testergebnis Inhaltsstoffe
Auslobung zur Wirkdauer / durch Studie belegt
Verpackung / Rezyklatanteil in der  
Kunststoffverpackung
Weitere Mängel
Testergebnis Weitere Mängel
Anmerkungen
Gesamturteil

Deocremes, zertifizierte 
Naturkosmetik

I+M We Reduce! Deo 
Creme Rose

I+M
16,42 Euro
Natron
ja; enthält Citronellol, 
Eugenol, Geraniol

nein

sehr gut
keine
Dose aus Lignin-Kunststoff 
/ nein
nein
gut

sehr gut

Lavera Natural & 
Strong Deo Creme

Laverana
5,99 Euro
Natron
ja; enthält Citral, Citro-
nellol, Cumarin, Eugenol, 
Geraniol
nein

sehr gut
48 Stunden / ja
Kunststofftiegel / 61 %

nein
sehr gut

sehr gut

Lekker Natürliche 
Deocreme Pfefferminz 
& Rosmarin
The Lekker Company
12,48 Euro
Natron
ja

nein

sehr gut
keine
Karton-Tiegel / entfällt

ja
gut
3)
sehr gut

Lenn & Levia Deo Creme 
Grapefruit

Dirkers & Palm
12,90 Euro
Natron
ja; enthält Citral

nein

sehr gut
keine
Glastiegel / entfällt

ja
gut
2)
sehr gut

Niyok Natürliches 
Deodorant 2 in 1 Schutz 
Green touch
Niyok
9,99 Euro
Natron
ja; enthält Citral, Citronellol

nein

sehr gut
keine
Glastiegel / entfällt

ja
gut
2)
sehr gut

1
Sparsam in der Verpackung 

Bei Deocremes handelt es sich wie 
auch bei Deosticks um Konzentrate: 
Das ist ökologisch von Vorteil, denn 
für die gleiche Wirkung muss hier  

weniger Produkt verpackt und später 
auch transportiert werden. Außer-

dem kann die Creme im Vergleich zu 
einem Zerstäuber punktgenau dort 

landen, wo die Schweißdrüsen sitzen, 
während beim Spray viel Deo in die 
Luft und somit danebengeht. Viele 

Hersteller schreiben uns, eine 50-Mil-
liliter-Dose ihrer Creme reiche nach 
Angaben der Kunden sechs Monate 
und länger. Ein Spray mit 150 Millili-
tern dagegen ist bei durchschnittli-
cher Anwendung nach ein bis zwei 

Monaten leer. 

2
Praktisch für unterwegs 

Die Creme in der Dose eignet sich  
prima für unterwegs, denn sie kann 

im Gegensatz zu einem Stick bei  
heißen Temperaturen nicht auslau-

fen. Und auf Reisen darf sie sogar  
mit ins Handgepäck. 

3
Beruhigend nach der Rasur 

Deocremes brennen nicht auf frisch 
rasierter Haut, denn sie enthalten im 
Gegensatz zu den meisten Deosprays 

keinen Alkohol. Im Gegenteil: Mit  
Inhaltsstoffen wie Sheabutter oder  

Kokosöl beruhigen und pflegen viele 
Produkte die Achseln.

WISSEN

Problemstoffe enthalten – etwa Formalde
hyd/abspalter, die nach und nach hoch
allergenes Formaldehyd freisetzen kön
nen, oder antibakteriell wirkendes 
Silberchlorid, das die Gefahr von Resis
tenzbildungen birgt. In fast allen Anti
transpirants stecken zudem Silikonöle, die 
sich in der Umwelt teils nur langsam ab
bauen. Als besonders persistent gilt dabei 
Cyclopentasiloxan (D5), das in den Deo
cremes der Marken Dove und Rexona als 
wichtigster Inhaltsstoff deklariert ist. 
Schlimmer noch: In beiden Cremes fand 
sich das als „vermutlich fruchtbarkeits
schädigend“ eingestufte Siloxan D4, eine 
häufige Verunreinigung von D5. 

Und wirkt das auch?
So vorbildlich die Newcomer mit Natron 
im Vergleich abschneiden – eine Frage 
bleibt: Wie steht es mit ihrer Wirkung? 
Immerhin loben etliche Produkte eine 
Wirkdauer von 24 Stunden aus, eines so
gar 48 Stunden. Wir haben überprüft, ob 
Hersteller solche Versprechen mit einer 
überzeugenden Studie belegen können. 
Einige schafften das – allzu große Wunder 
darf man jedoch nicht erwarten. Beispiel 
Lavera Natural & Strong Deo Creme: Nach 
24  Stunden war der Schweißgeruch im 
Durchschnitt der Teilnehmer gegenüber 
der unbehandelten Achsel um rund neun 
Prozent geringer. 

Hier ist Deocreme 
im Vorteil So haben  

wir getestet
Wir haben in Drogerien, Supermärkten 
und Discountern 30 Deocremes einge-
kauft, davon 14-mal zertifizierte Natur-
kosmetik. Unter dem Begriff Deocreme 
summieren sich sowohl herkömmliche 
Antitranspirants mit Aluminium als 
auch Cremes, deren desodorierende 
Wirkung vorwiegend auf Natron ba-
siert. Die Preise reichen von 1,65 bis 
19,83 Euro für 50 Milliliter oder Gramm 
Inhalt. 
Anhand der Deklaration erfassten wir 
umstrittene Inhaltsstoffe wie PEG/PEG- 
Derivate, umweltbelastende syntheti-
sche Polymere und Silikone sowie hor-
monverdächtige Konservierungsstoffe. 
Spezialisierte Labore untersuchten die 
Proben auf bedenkliche Formaldehyd/ 
-abspalter, allergene Duftstoffe und 
künstlichen Moschusduft, ebenso auf 
umstrittene halogenorganische Verbin-
dungen; paraffinhaltige Produkte auf 
problematische Mineralölbestandteile 
und siloxanhaltige auf Verunreinigun-
gen mit dem als reproduk tionstoxisch 
eingestuften Siloxan D4. In Antitranspi-
rants ließen wir den Aluminiumgehalt 
messen, alle Verpackungen auf umwelt-
schädliche chlorierte Verbindungen un-
tersuchen. 
Im Falle von Deos in Plastikverpackun-
gen forderten wir von den Anbietern 
Belege für den Rezyklatanteil der Ver-
packung. Bei Deos mit einer beworbe-
nen Wirkdauer („24 h“, „48 h“) baten wir 
die Anbieter um entsprechende Wirk-
studien. Legten die Anbieter überhaupt 
keine, keine vollständige oder eine aus 
unserer Sicht nur wenig aussagekräfti-
ge Studie vor, bewerteten wir das unter 
dem Testergebnis Weitere Mängel.

„Selbst ausprobiert: 
Seit ich eine Deo- 

creme benutze, stehe  
ich seltener am  
Deoregal zum  
Nachkaufen.“ 

Vanessa Christa
ÖKO-TEST-Projektleiterin

Fett gedruckt sind Mängel. 
Abkürzungen: BHA = Butylhydroxyanisol; BHT = Butylhydroxytoluol; MOAH = aromatische Mineralölkohlen- 
wasserstoffe.
Glossar: Erläuterungen zu den untersuchten Parametern finden Sie auf Seite 98.
Anmerkungen: 1) Weiterer Mangel: Silikonverbindung in der Rezeptur. 2) Weiterer Mangel: PVC/PVDC/chlorierte 
Verbindungen in der Verpackung. 3) Weiterer Mangel: Umkarton, der kein Glas schützt. 4) Halogenorganische 
Verbindung deklariert, aber im Labor nicht nachgewiesen (hier: Iodopropynyl Butylcarbamat). 5) Laut Anbieter 
ist das Produkt seit Ende Februar mit neuem Design und unveränderter Rezeptur verfügbar und sei zu erkennen 
an der neuen GTIN 4058172893162. 6) Eugenol deklariert, aber im Labor nicht nachgewiesen. 7) Isoeugenol im 
Labor nachgewiesen, aber nicht deklariert. 8) Laut Anbieter soll im März 2023 auf eine neue Rezeptur umgestellt 
werden. 9) Laut Anbieter ist das Produkt seit KW 14 mit einem neuen Design verfügbar, die Formulierung bleibe 

unverändert. 10) Laut Anbieter wird derzeit eine neue Rezeptur entwickelt, wobei die auf Mineralöl basierenden 
Rohstoffe durch natürliche Rohstoffe ersetzt sowie BHA und BHT entfernt werden sollen. 11) Laut Anbieter ist 
das Produkt seit Mitte Mai 2022 ohne Umkarton erhältlich. 
Legende: Produkte mit dem gleichen Gesamturteil sind in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt.
Soweit nicht abweichend angegeben, handelt es sich bei den hier genannten Abwertungsgrenzen nicht um gesetz-
liche Grenzwerte, sondern um solche, die von ÖKO-TEST festgesetzt wurden. Die Abwertungsgrenzen wurden 
von ÖKO-TEST eingedenk der sich aus spezifischen Untersuchungen ergebenden Messunsicherheiten und me-
thodenimmanenter Varianzen festgelegt.
Unter dem Testergebnis Inhaltsstoffe führen zur Abwertung um vier Noten: Formaldehyd/-abspalter. Zur Ab-
wertung um jeweils zwei Noten führen: a) PEG/PEG-Derivate; b) deklarations pflichtige Duftstoffe, die Allergien 
auslösen können (hier: Isoeugenol); c) ein gemessener Gehalt von mehr als 100 mg/kg des Siloxans D4; d) MOAH. 
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Altes Haus, neue 
Wärmepumpe

In Zukunft sollen Wärmepumpen Öl- und Gaskessel  
ersetzen. Funktioniert das auch im Altbau?  

Antworten auf die wichtigsten Fragen.

TEXT: VOLKER LEHMKUHL
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„Einen guten  
Fachbetrieb mit  

Erfahrung zu  
finden, der auch 

noch Zeit hat,  
ist momentan die 

größte Heraus- 
forderung.“ 

Volker Lehmkuhl
ÖKO-TEST-Autor

D ie Sache ist klar: Um Klimaschä-
den einzudämmen, müssen wir 
weg von fossilen Brennstoffen. 

Heizen mit Öl und Erdgas hat keine Zu-
kunft. Das Problem: Drei von vier Heizan-
lagen in Deutschland verbrennen noch Öl 
oder Gas.

Doch die Wende ist eingeläutet: Ab 2026 
dürfen, bis auf wenige Ausnahmen, reine 
Ölheizungen nicht mehr eingebaut werden. 
Zudem sollen neu eingebaute Gas-Heiz-
systeme von 2024 an mindestens 65 Pro-
zent ihrer Wärme erneuerbar bereitstellen. 
Neben einer Wärmepumpe kommen Solar-
kollektoren oder Holzheizungen in Be-
tracht. Vor allem in enger bebauten Ge-
bieten scheiden die letzten beiden aus 
Platzgründen aus.

Dann also die Wärmepumpe. Moment. 
Das war doch die Variante, für die man erst 
das Haus dämmen muss und dann noch 
eine Fußbodenheizung braucht? Ja, so 
stand es bis vor einigen Jahren auch noch 
in ÖKO-TEST. Heute stimmt das so kate-
gorisch nicht mehr. Trotzdem gilt es viele 
Fragen zu klären

Muss ich sofort meine Heizung 
 austauschen? 
Nein, alte Anlagen darf man weiterbetrei-
ben. Ist eine Öl- oder Gasheizung aber 30 
Jahre und älter, muss sie raus. Ausnahmen 
gelten für seit dem 1. Februar 2002 selbst 
bewohnte Ein- und Zweifamilienhäuser 

zielle Wärmepumpenheizkörper austau-
schen lassen. Wichtig: Der Installateur 
muss für jeden Raum berechnen, ob die 
gewünschte Temperatur auch erreicht wer-
den kann.

Wird mein ungedämmtes Haus warm 
 genug?
Ja, mit einer gut geplanten Wärmepumpe 
geht das. Entscheidend ist die sogenannte 
Heizkreistemperatur, mit der das Heizwas-
ser durch die Heizkörper fließt. Moderne 
Wärmepumpen liefern auch bei den weni-
gen wirklich eiskalten Tagen ausreichend 
Wärme. Spezielle Modelle sogar bis minus 
25 Grad. In Skandinavien sind Wärmepum-
pen weit verbreitet – die Winter dort sind 
deutlich kälter als bei uns.

Luft- oder Erdwärmepumpe?
Beides geht. Luftwärmepumpen sind in 
der Anschaffung günstiger. Sie können 
komplett im Keller stehen. Ganz oder teil-
weise vor dem Haus ist ebenfalls möglich. 
Ihre Effizienz ist geringer als die von Erd-
wärmepumpen, auch machen sie mehr 
Geräusche. Das erfordert in engen Lagen 
– zum Nachbarn oder zum Schlafzimmer-
fenster hin – eine gute Planung. Nicht 
unwichtig: Mit einem Austausch nach 
etwa 20 Jahren sollte man rechnen, da es 
zahlreiche bewegliche Teile gibt. 

Für Erdwärmepumpen braucht es eine 
bis zu 100 Meter tiefe Bohrung oder 

sowie für Niedertemperatur- und Brenn-
wertkessel. Trotzdem sollte man sich 
rechtzeitig Gedanken machen und han-
deln. Und: Wer eine Immobilie mit Uralt-
heizung kauft, muss diese innerhalb von 
zwei Jahren austauschen.

Muss ich das Haus dämmen, wenn eine 
Wärmepumpe rein soll?
Besser ist das, weil dann die Effizienz der 
Wärmepumpe steigt. Voraussetzung ist es 
aber nicht. Man kann auch erst die Heizung 
austauschen und später dämmen.

Wie funktioniert eine Wärmepumpe?
Wie ein Kühlschrank, nur umgekehrt. In 
einem Kreislauf in der Maschine nimmt ein 
Kältemittel die Umweltwärme auf, ver-
dampft dabei, wird komprimiert und er-
wärmt sich dabei. Danach kondensiert ein 
Verflüssiger das Mittel, wobei es seine Wär-
me über einen Wärmetauscher an das Heiz-
system abgibt. Das nun wieder flüssige 
Mittel fließt zurück zum Verdampfer und 
der Kreislauf beginnt von Neuem.

Kann ich die Heizkörper behalten?
Ja das geht. Eine Fußboden- oder Wand-
heizung ist zwar besser, weil das Heizwas-
ser mit niedrigeren Temperaturen fließen 
kann. Aber viele alte Heizkörper sind ohne-
hin zu groß dimensioniert. Teilweise muss 
man trotzdem noch die Heizfläche vergrö-
ßern oder einzelne Heizkörper gegen spe-

Wärmepumpen funktionieren im Alt- 
bau am effizientesten, wenn dieser 
gedämmt ist. Auch eine Flächen- 
heizung an Boden oder Wand ist  
hilfreich. Das lässt sich nachrüsten.
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Bis vor Kurzem war Energie-Autarkie etwas für Freaks. Jetzt könnte 
die Selbstversorgung mit Solarstrom zum Erfolgsmodell werden.

TEXT: VOLKER LEHMKUHL

Mein Haus,  
mein Kraftwerk

Fossile Energien wie Gas und Öl raus, möglichst 
viel selbst erzeugten Solarstrom rein. Reine 
Stromhäuser decken den Bedarf der Heizung 
per Wärmepumpe, Haushaltsstrom, Warm- 
wasser und die elektrische Energie fürs Fahren 
mit großen PV-Anlagen und Akkuspeichern. 

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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ÖKO-TEST RATGEBER
PREISE FÜR ANZEIGEN- UND SONDERFORMATE6.1

2/1
420 x 280

bba

a b

a b

a c

b

PreiseAnschnitt 
420 x 280 mm 
420 x 280 mm 

Anschnitt 
210 x 280 mm 
210 x 280 mm

Anschnitt 
139 x 280 mm 
210 x 175 mm

Anschnitt 
108 x 280 mm 
210 x 131 mm

Anschnitt 
78 x 280 mm 
210 x 96 mm

Anschnitt 
62 x 280 mm 
------------ 
210 x 75 mm

 2/1 Seite   
  
Premium *   
Opening Spread**

 1/1 Seite 
Innenteil   
Umschlag  

 2/3 Seite 
(a) hoch    
(b) quer   

 1/2 Seite 
(a) hoch   
(b) quer  

 1/3 Seite 
(a) hoch   
(b) quer    

 1/4 Seite 
(a) hoch   
(b) 2-spaltig 
(c) quer

Satzspiegel 
386 x 233 mm 
 

Satzspiegel 
178 x 233 mm 
---------------

Satzspiegel 
122 x 233 mm 
178 x 158 mm

Satzspiegel 
91 x 233 mm 
178 x 114 mm

Satzspiegel 
61 x 233 mm 
178 x 79 mm

 Satzspiegel 
45 x 233 mm 
91 x 114 mm 
178 x 58 mm

Preise

Preise

Preise

Preise

Preise

17.350 € 
19.085 € 
21.450 €

 
8.675 € 
9.975 €

  6.360 € 
6.360 € 

4.770 € 
4.770 €

3.255 € 
3.255 €

2.440 € 
2.440 € 
2.440 € 

Preise

Preise

Preise

Preise

Preise

Preise

14.115 €

 
10.015 €

10.015 €

Anschnitt 
316 x 280 mm 
 

Anschnitt 
213 x 280 mm 

Anschnitt 
420 x 131 mm 

Anschnitt 
420 x 96 mm 

Anschnitt 
182 x 181 mm 

Anschnitt 
139 x 187 mm

1 1/2 Seite 
  
 

2 x 1/2 Seite hoch 
 
  

2 x 1/2 Seite quer 
 

2 x 1/3 Seite quer 
 

Tunnel 
 

Junior Page 
 

Satzspiegel 
299 x 233 mm 
 

Satzspiegel 
213 x 233 mm 

Satzspiegel 
386 x 114 mm 

Satzspiegel 
386 x 79 mm 

Satzspiegel 
182 x 164 mm 

 Satzspiegel 
122 x 170 mm

6.835 €

7.185 €

4.770 €

Seitenteile Sonderformate (Breite x Höhe)Seitenteile Anzeigenformate (Breite x Höhe)

Alle Formate in mm (Breite x Höhe). Alle Preise zzgl. der gesetzl. MwSt.
* Premiumplatzierung: Doppelseite zwischen Editorial und Inhaltsverzeichnis, vor redaktionellem Teil  
** Opening Spread: 2. US + S. 3: Beachten Sie bitte, dass es wegen der unterschiedlichen Papierqualität und Bogenteilung zu Farb- und Passerdifferenzen kommen kann, die nicht zu Reklamationen berechtigen
Advertorial: 10% Advertorial-Aufschlag auf den jeweiligen Format-Grundpreis vor Rabatten. Formate und Preise auf Anfrage. Kleinformate: Formate und Preise auf Anfrage.    

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media


14   

ÖKO-TEST SPEZIAL
TITELPORTRÄT7.0

ÖKO-TEST Spezial 2023   (Änderungen vorbehalten)

 Spezial Schwangerschaft & Geburt EVT  05. 04. 2023 AZ  24. 02. 2023 DU 06. 03. 2023
 Spezial Vegetarisch & vegan EVT  02. 11. 2023 AZ  22. 09. 2023 DU 09. 10. 2023

Format:  210 x 280 mm
Verarbeitung:  Rückendrahtheftung
Erscheinungsweise: mehrmals pro Jahr
Umfang:  ca. 132 Seiten

SPEZIAL – MAGAZINE MIT ZIELGRUPPEN- 
SPEZIFISCHEM THEMENFOKUS

In der exklusiven Reihe ÖKO-TEST SPEZIAL erscheinen 
dreimal im Jahr umfassende monothematische Son-
derhefte von Experten für Verbraucher. Die Redaktion 
und renommierte Gastautoren widmen sich intensiv 
den Themen Baby und Schwangerschaft, sowie Vege-
tarisch und Vegan - punktgenau, vertrauenswürdig 
und immer ganz nah dran am Leser.

Die modern aufbereiteten und opulent illustrierten 
Magazine bedienen mit dem klaren Themenfokus eine 
hochinvolvierte Zielgruppe - perfekte Werbeumfelder 
ohne Streuverlust.

COPYPREIS

7,90 €
114 115     Spezial  Baby 2022   Spezial Baby 2022

GANZ GROSS   TEST Kinderbäder 

 

KINDERBÄDER

Dresdner Essenz 
Dreckspatz Mandari-
nen-Duft Schaumbad 
Hab Mut
Li-iLAnbieter

3,23 EuroPreis pro 100 g bzw. ml

flüssigProduktart

ja; Geraniol, CitralParfüm und/oder ätherische Öle

neinWeitere bedenkliche und/oder umstrittene 
Inhaltsstoffe

sehr gutTestergebnis Inhaltsstoffe
neinRezyklatanteil in der Kunststoffverpackung

neinWeitere Mängel
gutTestergebnis Weitere Mängel

Anmerkungen
sehr gutGesamturteil

Kinderbäder, zertifizierte 
Naturkosmetik

Lüttes Welt Beste 
Freunde Badeschaum-
kissen

Ideapro

3,98 Euro

Pulver (gepresst)

ja

nein

sehr gut
keine Angabe

nein
gut

sehr gut

Töpfer Babycare  
Kinder Kleiebad

Töpfer

2,95 Euro

flüssig

ja

nein

sehr gut
keine Angabe

nein
gut

sehr gut

Eco Cosmetics Baby & 
Kids Schaumbad

Eco Cosmetics

3,70 Euro

flüssig

ja

nein

sehr gut
nein

ja
befriedigend
1)

gut

Dresdner Essenz 
Blubberschaum-Pfle-
gebad Maracuja-Duft
Li-iLAnbieter

1,58 EuroPreis pro 100 g bzw. ml

PulverProduktart

jaParfüm und/oder ätherische Öle
neinWeitere bedenkliche und/oder umstrittene 

Inhaltsstoffe
sehr gutTestergebnis Inhaltsstoffe
neinRezyklatanteil in der Kunststoffverpackung

neinWeitere Mängel
gutTestergebnis Weitere Mängel

Anmerkungen
sehr gutGesamturteil

Kinderbäder Hipp Babysanft 
Kinderbad Sensitiv

Hipp

1,15 Euro

flüssig

ja
nein

sehr gut
nein

nein
gut

sehr gut

Isana Kids Badeper-
len Meeresschatz

Rossmann

1,65 Euro

Pulver (gepresst)

ja
nein

sehr gut
nein

nein
gut

sehr gut

Kneipp Naturkind 
Weltraumfahrer 
Sprudelbad
Kneipp

2,09 Euro

Pulver

ja; Citronellol, Geraniol
nein

sehr gut
nein

nein
gut

sehr gut

Paediprotect 
Pflegebad für Babys 
und Kinder
Paedi Protect

1,58 Euro

flüssig

nein
nein

sehr gut
nein

nein
gut

sehr gut

Problematisches Farbenspiel 
Die Hersteller des Kids Stuff Crazy Soap 
Colour Changing Bubble Bath, des Schluss-
lichts in unserem Test, haben sich einen 
besonderen Effekt einfallen lassen: „Wie 
aus Zauberhand“, so die Aufschrift, wech-
selt das Schaumbad bei Zugabe ins Bade-
wasser seine Farbe von Orange zu Grün. 
Mit Magie hat das allerdings nichts zu tun, 
sondern mit Chemie: Die Rezeptur enthält 
Bromkresolgrün. Dabei handelt es sich um 
einen Farbstoff, der auch als pH-Indikator 
Verwendung findet. In der Flasche ist der 
pH-Wert der Flüssigkeit sauer, beim Ver-
dünnen mit Wasser wird er neutral, und 
deshalb verändert sich die Farbe. Das von 
uns beauftragte Labor wies einen sauren 
pH-Wert von 3,9 nach. Die Verpackung 
trägt Warnhinweise wie „Nicht auf verletz-
ter oder gereizter Haut anwenden“. Sie 
sollte aus Sicht von ÖKO-TEST zusätzlich 
die Auslobung „Außer Reichweite von Kin-
dern aufbewahren“ tragen, damit klar ist, 
dass Kinder nicht mit der konzentrierten 
sauren und reizenden Flüssigkeit hantieren 
dürfen. 

Mit dem Farbstoff Bromkresolgrün gibt 
es jedoch noch ein weiteres Problem: Es 
handelt sich dabei um eine halogenorga-
nische Verbindung. Solche Verbindungen 
analysierte das von uns beauftragte Labor 
in insgesamt acht Badezusätzen. 

In dieser Gruppe von mehreren Tausend 
Stoffen sind viele allergieauslösend, fast 
alle reichern sich in der Umwelt an. In 
unserem Test von Kinderbädern vor zwei 
Jahren enthielt kein einziges der damals 
19 Produkte halogenorganische Verbin-
dungen – ein deutlicher Rückschritt. 

Nicht gut zur Haut 
In sieben Kinderbädern stecken PEG/ 
PEG-Derivate. Die Substanzen sind auf der 
Inhaltsstoffliste an dem Namensbestand-
teil „PEG“ (meist plus einer Zahl) oder 
„-eth“ zu erkennen – zum Beispiel im weit 
verbreiteten „Sodium Laureth Sulfat“. PEG/ 
PEG-Derivate kommen in vielen Kosmetik-
produkten zum Einsatz. In Badezusätzen 
sorgen sie als Tenside für die Reinigung 
und für Schaum. Sie können jedoch die 
Haut durchlässiger für Fremdstoffe ma-
chen. Für Tenside auf Basis von Polyethy-
lenglykol (PEG) gibt es Alternativen. Man-
che Hersteller, nicht nur die Naturkosmetik 
in unserem Test, setzen auf mildere Zu-
ckertenside, etwa Coco-Glucoside. 

Problematischer Duftstoff
Der Lush Mermaid Tail Bubble Bar enthält 
Hydroxycitronellal. Der Duftstoff löst häu-
figer Allergien aus. In den anderen Produk-
ten wies das von uns beauftragte Labor 
keine kritischen Duftstoffe nach. Wer 
Duftstoffe ganz meiden möchte: Das Paedi
protect Pflegebad für Babys und Kinder ist 
parfümfrei, alle übrigen Bäder im Test ent-
halten Parfüm. 

Kein Recycling 
Enttäuschend: Keine einzige Plastikver-
packung im Test – ob Flasche oder Beutel 
– enthält Anteile an Rezyklaten aus der 
Wertstoffsammlung. Das ist hinsichtlich 
der Ressourcen, die die Produktion von 
immer wieder neuem Plastik verschlingt,
kritikwürdig.

WISSEN

Vanessa Christa 
ÖKO-TEST-Redakteurin

„Schaum- und  
Sprudelbäder machen 

Spaß und können  
wasserscheue Kinder 

vom Baden  
überzeugen.“

Was blubbert  
denn da?

S CH AUMBA D
Tenside im Schaumbad setzen die 
Spannung der Wasseroberfläche 
herab und bilden obenauf einen 
Seifenfilm. Beim Einlassen von 

Wasser in die Wanne drückt der 
Strahl auch Luft unter die Ober- 
fläche. Die Luft steigt wieder auf, 
nimmt beim Durchdringen der 

Wasseroberfläche den Seifenfilm 
mit und formt wie beim Pusten  
von Seifenblasen daraus kleine 

Bläschen.

SPRUDEL BA D
Sie heißen „Blubber-Vulkan“ oder 

„Badebombe“: Meist sprudeln  
solche Spaßbäder durch die  
Kombination von Natron mit  

Zitronensäure. Beim Auflösen der 
Kugeln im Wasser setzen sie  

Kohlendioxid frei.

Fett gedruckt sind Mängel.
Glossar: Erläuterungen zu den untersuchten Parametern finden Sie auf Seite 128.
Anmerkungen: 1) Weiterer Mangel: Umkarton, der kein Glas schützt. 2) Laut Anbieter ist für das Produkt ab 
dem dritten Quartal 2022 eine Umstellung auf eine Verpackung mit Rezyklatanteil geplant. Dabei werde das 
Produkt auch in Duft und Design verändert. Laut Anbieter kann die Herkunft des Summenparameters „halogen-
organische Verbindungen“ in der untersuchten Charge auf die Chloressigsäure aus dem Rohstoff Cocamido-
propyl Betaine zurückgeführt werden. Für den Endverbraucher stellten diese „technisch unvermeidbaren 

Spuren“ der Chloressigsäure keine gesundheitliche Gefahr dar. 3) Weiterer Mangel: fehlender Warnhinweis 
„Außer Reichweite von Kindern aufbewahren“ oder sinngemäßer Wortlaut bei einem Produkt mit einem pH-
Wert kleiner 4,1. 4) Laut Anbieter wird die Bestimmung der AOX (halogenorganische Verbindungen) wegen 
der hohen Salzfracht kritisch gesehen. Das von ÖKO-TEST beauftragte Labor hat positive Befunde für AOX 
mittels SPE abgesichert.  
Legende: Produkte mit dem gleichen Gesamturteil sind in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt. 
Soweit nicht abweichend angegeben, handelt es sich bei den hier genannten Abwertungsgrenzen nicht um Fo
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TEXT: SARAH WEIK
FOTOS: KERSTIN KEITEL

Kerstin und Armin Keitel 
ernähren sich und ihre 
drei Kinder überwiegend 
vegan. Sorgen vor einem 
Nährstoffmangel haben 
die Eltern nicht, denn sie 
haben sich ausführlich 
informiert. Und auch 
Vegan-Experte Markus 
Keller gibt grünes Licht.

Vegan als 
Familie?  

Geht doch!

E ingeschränkt? Kerstin Keitel 
schüttelt den Kopf. „Im Gegenteil! 
Wir ernähren uns heute vielfälti-

ger als früher.“ Dann hält sie kurz inne, 
lächelt. „Nur so ein Stück Käse, da hätt ich 
manchmal schon Lust zu.“ Neben ihr steht 
Sohn Mio an einer Bauwanne voll Wasser, 
in die er gerade eine Ladung Sand gekippt 
hat. Er schaut auf, strahlt und ruft: „Käse!“ 
Der Dreijährige liebt Käse. Der Bäcker, bei 
dem sie immer Brot kaufen, hat auch eine 
Käsetheke. Wenn Mio dabei ist, darf er sich 
oft ein Stück aussuchen. „Von Verboten 
halte ich nichts“, sagt die 31-Jährige.  

Es gibt sie, die Ausnahmen – gerade für 
die drei Kinder. „Aber zu 95 Prozent er-
nähren wir uns vegan“, sagt Kerstin Keitel. 
Es war kein angestrebtes Ziel, „eher eine 
Entwicklung.“ Vor einigen Jahren begann 
die Familie, verstärkt auf Nachhaltigkeit 
zu achten. Fleisch gab es immer weniger, 
schließlich nur noch einmal die Woche, 
dann gar nicht mehr.

Ernährung ist ein wichtiges Thema für 
die Familie. „Ich habe eine Glutenunver-
träglichkeit und eine Laktoseintoleranz“, 
erzählt Armin Keitel. Er beschäftigt sich 
schon lange damit, welche Inhaltsstoffe wo 
drin sind. Auch Kerstin Keitel las sich ein, 
informierte sich über pflanzliche Ernäh-
rung und kritische Nährstoffe. „Wir hatten 
immer zwei Milchsorten. Ich habe dann 
nach einer Alternative gesucht, die für alle 
passt – und die nachhaltiger ist.“ Eines 
Tages gab es das Müsli also mit Hafermilch 
– die Kinder bemerkten es gar nicht. „Nach 
und nach haben wir dann auf immer mehr 
tierische Produkte verzichtet.“ Dafür ka-
men mehr Hülsenfrüchte auf den Tisch, 
mehr Nüsse, mehr Vollkornprodukte und 
viel Gemüse. 

Kerstin Keitel kennt die Position der 
Deutschen Gesellschaft für Ernährung 
(DGE), die eine vegane Ernährung für Kin-
der und Jugendliche nicht empfiehlt. „Ich 
habe das Thema beim Kinderarzt an-

„Dadurch, dass wir 
Schritt für Schritt 

reingewachsen sind, 
empfinden wir es 

gar nicht als  
aufwendig. Vieles 

wird einfach  
Routine.“

Kerstin Keitel  
lebt mit ihrer Familie vegan

Nicht in Stein gemeißelt: Wenn die Kinder keine Lust mehr auf  
Pflanzenkost haben sollten, werden die Eltern sie nicht dazu zwingen. 
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TEXT: SARAH WEIK

Babyflaschen setzen Mikro-
plastikpartikel frei – ja, aber wie 
viel, und ist das gesundheits-
schädlich? Was kann man 
tun, um die Belastung mög-
lichst gering zu halten?

P lastik ist überall. Denn Plastik ver-
rottet nicht, es zerfällt. In immer 
kleinere Teile. Als Mikroplastik 

werden diese Plastikstücke bezeichnet, 
wenn sie kleiner als fünf Millimeter sind. 
Für unsere Augen sind sie also meist un-
sichtbar – und dennoch überall. Im arkti-
schen Eis wiesen Forschende ebenso 
 Mikro- und Nanokunststoffe nach wie auf 
den Bergspitzen der Alpen. In Kosmetika, 
in unserer Nahrung, in Hausstaub und im 
Wasser – überall lassen sich die winzigen 
Teilchen nachweisen. 

Auch in Babyflaschen, wie ein Forscher-
team am Trinity College in Dublin 2020 in 
einer Studie herausfand. Und das in einer 
enormen Menge. Sie untersuchten, wie viel 
Mikroplastik Fläschchen aus Polypropylen 
unter Hitze abgeben, wenn sie sterilisiert, 

in der Mikrowelle erhitzt oder mit heißem 
Wasser befüllt werden. Also das, was Eltern 
täglich mehrmals machen, wenn sie für ihr 
Baby Muttermilchersatznahrung zuberei-
ten. 

Partikel ja, Plastik weniger als gedacht
Laut der Studie, die in der Fachzeitschrift 
Nature Food erschien, werden die Innen-
flächen der Flaschen durch die Hitze stark 
angegriffen, sodass sich jedes Mal große 
Mengen mikroskopisch kleiner Kunststoff-
partikel aus dem Material lösen. Ein Kind 
in Mitteleuropa, so schätzten die Forschen-
den, könnte so in seinem ersten Lebensjahr 
pro Tag zwischen ein und drei Millionen 
winziger Plastikpartikel aufnehmen. Das 
ist deutlich mehr, als Forschende bislang 
annahmen. Studien aus dem Jahr 2019 gin-

gen davon aus, dass Erwachsene über die 
Nahrung, Luft und Wasser einige Hundert 
Mikroplastikpartikel pro Tag zu sich neh-
men.

Die Zahl überraschte auch das Bundes-
institut für Risikobewertung (BfR). In 
 einer Stellungnahme teilte das BfR mit, 
dass davon auszugehen sei, dass bei der 
beschriebenen Vorgehensweise tatsächlich 
Partikel in der abgekühlten Flüssigkeit vor-
liegen. „Ein eindeutiger Nachweis, dass es 
sich bei diesen Partikeln um das Polymer 
Polypropylen handelt, kann nach Auffas-
sung des BfR allerdings nicht erbracht 
werden.“ Also: Partikel ja, Plastik nein – so 
der Verdacht. Zumindest nicht in dem Um-
fang, wie die irische Studie behauptet. 
Denn Polypropylen gibt bei Hitze auch be-
stimmte Additive wie Antioxidantien und Fo
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Formtrennmittel ins Wasser ab. „Derartig 
hohe Zahlen sind uns bisher nicht begeg-
net“, sagt auch Darena Schymanski. Die 
Lebensmittelchemikerin forscht seit Jahren 
zu Mikroplastik. Gemeinsam mit weiteren 
Forschenden des Instituts für Lebensmittel-
chemie der Universität Münster und des BfR 
hat sie versucht, die Ergebnisse der Studie 
von 2020 nachzuvollziehen – und stellte sie 
nach. „Wir konnten zwar einige 
Mikroplastik partikel nachweisen, aller-
dings so gut wie kein Polypropylen oder 
Polyamid und schon gar nicht in den Men-
gen“, erklärt Schymanski. Dafür wiesen sie 
in den Babyfläschchen Fettsäureester nach. 
Additive wie Fettsäureester sind in gewis-
sen Mengen in der Lebensmittelherstellung 
zugelassen und gelten als gesundheitlich 
unbedenklich. 

Babys haben viel Kontakt mit Plastik
Plastikflaschen sind jedoch nur eine der 
Quellen für die Mikroplastikbelastung von 
Babys. Die Kleinen kommen beispielsweise 
auch durch Schnuller, Plastikbeißringe und 
Spielzeuge mit deutlich mehr Plastik in 
Kontakt als Erwachsene. Und so zeigte 
auch eine Miniuntersuchung der New York 
University, dass im Kot von Babys erheblich 
mehr Mikroplastikteilchen stecken als in 
dem von Erwachsenen. Die Studie ist nicht 
repräsentativ, da nur sehr wenige Kot-
proben untersucht wurden. Die Belastung 
lag aber in allen Babyproben deutlich höher 
als in den Erwachsenenproben. Was macht 
das mit den Babys?

Eine abschließende gesundheitliche Be-
wertung für Mikroplastik gibt es nicht – 
und ist auch hochkomplex. Denn Mikro-

plastik ist nicht gleich Mikroplastik. Es gibt 
unterschiedliche Größen und Formen, 
unterschiedliche Polymertypen, unter-
schiedliche chemische Zusammensetzun-
gen. Wie genau sich die winzigen Teilchen 
auf die Gesundheit auswirken – dazu gibt 
es bisher nur wenige Untersuchungen. Aus 
dem Tierreich gibt es Hinweise etwa auf 
Entzündungsreaktionen und sinkende 
Fortpflanzungsfähigkeit; wie weit sich die-
se Untersuchungen auf den Menschen 
übertragen lassen, ist aber fraglich. Das 
BfR geht zwar „nach dem derzeitigen Stand 
des Wissens“ nicht davon aus, „dass von 
Mikroplastik in Lebensmitteln gesundheit-
liche Risiken für den Menschen ausgehen“. 
Doch das Institut betont, dass eine ab-
schließende Bewertung derzeit nicht mög-
lich und weitere Forschung nötig sei.

Glasflasche
Eine Babyflasche aus Glas verwenden. Das 
Material hat einen weiteren Vorteil: Glas ist 
weniger anfällig für Kratzer, in denen sich 
Keime ansammeln können. Aber klar, sie sind 
deutlich schwerer – und zerbrechen leichter. 

Sterilisieren
Wer lieber bei Plastik bleiben will, sollte nicht 
auf das Sterilisieren verzichten – aber die 
Flasche danach gut abkühlen lassen und 
mehrmals mit kaltem, abgekochtem Wasser 
ausspülen.  

Separates Gefäß
Die Milch in einem separaten Gefäß, das 
nicht aus Plastik ist, anrühren und das  
Wasser für die Zubereitung nicht in einem 
Plastikkocher erhitzen. 

Trinktemperatur
Die fertig zubereitete Milch erst dann in das 
Fläschchen füllen, wenn sie Trinktemperatur 
erreicht hat.

Nicht mehr aufwärmen
Danach sollte die Milch in der Flasche nicht 
mehr aufgewärmt und Mikrowellen sollten 
bei der Zubereitung generell vermieden wer-
den. Alte Fläschchen können porös und 
spröde werden – dann besser ersetzen. 

Beißringe
Beißringe müssen nicht aus Plastik sein – es 
gibt beispielsweise gute Alternativen aus 
Holz.

6
TIPPS

So reduzieren Sie 
die Belastung mit 

Mikroplastik

1

2

3

4

5

6

Plastik in 
Flaschen
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Alles auf 
nachhaltig 

Veggie als Lebensstil – das hört für viele nicht beim 
Essen auf. Sie wollen auch andere schöne Dinge  

wie Mode oder Reisen genießen, ohne dass  
Tiere dafür leiden müssen.
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ÖKO-TEST SPEZIAL
PREISE FÜR ANZEIGEN- UND SONDERFORMATE7.1

Preise

Preise

Preise

Preise

Preise

Preise

Anschnitt 
316 x 280 mm 
 

Anschnitt 
213 x 280 mm 

Anschnitt 
420 x 131 mm 

Anschnitt 
420 x 96 mm 

Anschnitt 
182 x 181 mm 

Anschnitt 
139 x 187 mm

1 1/2 Seite 
  
 

2 x 1/2 Seite hoch 
 
  

2 x 1/2 Seite quer 
 

2 x 1/3 Seite quer 
 

Tunnel 
 

Junior Page 
 

Satzspiegel 
299 x 233 mm 
 

Satzspiegel 
213 x 233 mm 

Satzspiegel 
386 x 114 mm 

Satzspiegel 
386 x 79 mm 

Satzspiegel 
182 x 164 mm 

 Satzspiegel 
122 x 170 mm

2/1
420 x 280

bba

a b

a b

a c

b

PreiseAnschnitt 
420 x 280 mm 
420 x 280 mm 

Anschnitt 
210 x 280 mm 
210 x 280 mm

Anschnitt 
139 x 280 mm 
210 x 175 mm

Anschnitt 
108 x 280 mm 
210 x 131 mm

Anschnitt 
78 x 280 mm 
210 x 96 mm

Anschnitt 
62 x 280 mm 
------------ 
210 x 75 mm

 2/1 Seite   
  
Premium *   
Opening Spread**

 1/1 Seite 
Innenteil  
Umschlag  

 2/3 Seite 
(a) hoch    
(b) quer   

 1/2 Seite 
(a) hoch   
(b) quer  

 1/3 Seite 
(a) hoch   
(b) quer    

 1/4 Seite 
(a) hoch   
(b) 2-spaltig 
(c) quer

Satzspiegel 
386 x 233 mm 
 

Satzspiegel 
178 x 233 mm 
---------------

Satzspiegel 
122 x 233 mm 
178 x 158 mm

Satzspiegel 
91 x 233 mm 
178 x 114 mm

Satzspiegel 
61 x 233 mm 
178 x 79 mm

 Satzspiegel 
45 x 233 mm 
91 x 114 mm 
178 x 58 mm

Preise

Preise

Preise

Preise

Preise

17.350 € 
19.085 € 
21.450 €

 
8.675 € 
9.975 €

  6.360 € 
6.360 € 

4.770 € 
4.770 € 

3.255 € 
3.255 €

2.440 € 
2.440 € 
2.440 € 

Seitenteile Sonderformate (Breite x Höhe)Seitenteile Anzeigenformate (Breite x Höhe)

14.115 €

 
10.015 €

10.015 €

6.835 €

7.185 €

4.770 €

Alle Formate in mm (Breite x Höhe). Alle Preise zzgl. der gesetzl. MwSt.
* Premiumplatzierung: Doppelseite zwischen Editorial und Inhaltsverzeichnis, vor redaktionellem Teil  
** Opening Spread: 2. US + S. 3: Beachten Sie bitte, dass es wegen der unterschiedlichen Papierqualität und Bogenteilung zu Farb- und Passerdifferenzen kommen kann, die nicht zu Reklamationen berechtigen
Advertorial: 10% Advertorial-Aufschlag auf den jeweiligen Format-Grundpreis vor Rabatten. Formate und Preise auf Anfrage. Kleinformate: Formate und Preise auf Anfrage.    

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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Kichererbsen liefern Eiweiß 
und Eisen und sind in der 

Küche vielseitig einsetzbar. 14 
von 20 getesteten Produkten 
aus Glas und Dose schneiden 

„sehr gut“ ab. Das Pestizid 
Glyphosat ist in den anderen 

immer noch ein Problem.

RATGEBER
 f Vorteil Bio-Kichererb-
sen: Bei ihrem Anbau 
dürfen keine Pestizide 
eingesetzt werden. 

 f Gut zu wissen bei der 
Verarbeitung: Die  
Kichererbsen in Glas- 
und Dosenkonserven 
sind schon gesalzen. 

 f Kräftige Kräuter wie 
Thymian, Majoran,  
Kümmel, Fenchel,  
Koriander, Rosmarin 
oder Lorbeer machen 
die Hülsenfrüchte  
bekömmlicher.

Im Grunde verkörpert die Ki-
chererbse das ideale Lebensmit-
tel. Mit ihrem milden nussigen 
Geschmack ist die traditionell im 
mediterranen Raum beliebte 
Hülsenfrucht vielseitig einsetz-
bar. Sie ist – nicht nur für Vega-
ner – ein toller Lieferant von 
Eisen, Zink und hochwertigem 
pflanzlichen Eiweiß. Die Ballast-
stoffe aus Kichererbsen unter-
stützen die Darmgesundheit und 
damit das Immunsystem. 

Doch wie gut sind die Produk-
te im Handel? Unser Test zeigt 
viele einwandfreie Marken. Al-
lerdings: In Kichererbsen aus 
konventionellem Anbau steckt 
häufig das problematische Pesti-
zid Glyphosat. Um das Verbot 
dieses Stoffs tobt seit Jahren ein 
Streit. Eine Konserve fällt mit 
„ungenügend“ komplett durch, 
weil die Kichererbsen einen ge-
setzlichen Pestizidgrenzwert 
überschreiten.

Bienengift über Grenzwert 
In den K-Classic Kichererbsen von 
Kaufland hat das von uns beauf-
tragte Labor neben Spuren von 
Glyphosat das Insektengift Piri-
miphos-methyl festgestellt. Der 
Wert übersteigt den Rückstands-
höchstgehalt, der in der Europäi-
schen Union für Kichererbsen 
gilt. Pirimiphos-methyl ist unter 
anderem sehr giftig für Lebewe-
sen in Gewässern und für Bienen. 
Immerhin: Der Hersteller will auf 
unser Ergebnis reagieren. „Wir 
haben die von Ihnen übermittel-
ten Werte zum Anlass genom-
men, den Sachverhalt genau zu 
prüfen und vorsorglich die be-

Alles- 
könner
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Viele Haarfarben in unserem Test 
werben mit pflanzlichen Zutaten und 
färben doch mit harter Chemie – zum 
Beispiel mit extrem sensibilisierenden 
aromatischen Aminen.

RATGEBER
 f Alle neun reinen Pflan-
zenhaarfarben sind in 
unseren Augen „sehr 
gut“. Zwei davon schaf-
fen das auch ohne Na-
turkosmetik-Zertifikat. 

 f Nicht blenden lassen 
von vielen Pflanzenzu-
sätzen: Echte Pflanzen-
haarfarben schreiben 
meist auf die Verpa-
ckung, dass sie nur aus 
Pflanzen bestehen. 

 f Ist die Liste der Inhalts-
stoffe sehr lang oder ist 
von 100-prozentiger 
Grau-Abdeckung die 
Rede, ist Misstrauen an-
gebracht. Dann handelt 
es sich ziemlich sicher 
um eine Oxidations-
haarfarbe. 

Es war das Jahr des Selber-Fär-
bens: 2020 experimentierten 
viele Frauen das erste Mal mit 
Färbepasten im heimischen Ba-
dezimmer, häufig nicht ganz 
freiwillig. Kein Wunder, dass sich 
der Markt für Haarfarben dyna-
misch entwickelte. Doch wer sich 
derzeit auf die Suche macht nach 
Farben mit natürlichen Inhalts-
stoffen, der trifft auf ein unüber-
sichtliches Angebot: Große Kos-
metikkonzerne sind mit echten 
Pflanzenhaarfarben in Drogerie-
märkten präsent, während Re-
formhäuser immer mehr chemi-
sche Oxidationsfarben neben die 
Naturkosmetik stellen. Schwer 
für Kundinnen, da noch durch-
zublicken: Irgendwas mit Natur 
und Pflanzen machen sie schein-
bar alle. Auch wir haben zwölf 
Mal braune Haarfarbe einge-
kauft: Darunter echte Pflanzen-
haarfarben ebenso wie syntheti-
sche Permanentfarben, die auf 
pflanzlich machen. 

Entweder sehr gut oder sehr 
schlecht
Dunkelrot oder dunkelgrün: Da-
zwischen gibt es in diesem Test 
nichts. Die neun reinen Pflan-
zenfarben glänzen durchweg mit 
„sehr gut“. Bis auf Schwarzkopf 
100% Vegetal Pflanzenhaarfarbe
Warmes Braun entpuppen sich 
sämtliche „alternative“ Haarfar-
ben als Oxidationsfarbstoffe mit 
schwerer Schadstofffracht und 
fallen mit „ungenügend“ durch. 
Dabei scheinen sie auf den ersten 
Blick doch alle natürliche Ab-
sichten zu haben: Die Marke 
Naturtint bietet „Von der Natur 

Braun macht 
auf grün

Der kleine Unterschied
Doch wo liegt überhaupt der Un-
terschied? Pflanzenhaarfarben 
färben – wie der Name schon sagt 
– ausschließlich mit zermahlenen 
Blättern, Blüten oder Wurzeln: Die 
Farbstoffe aus Henna, Indigo, Fär-
berkrapp oder Kamille legen sich 
wie eine Lasur um den Haarschaft 
und verbinden sich vorwiegend 
mit dessen äußerer Schuppen-
schicht. 

Ganz anders funktioniert das 
Prinzip der chemischen Oxida-
tionshaarfarben: Die zunächst 
farblosen Mittel dringen tief ins 
Haarinnere ein, wo Wasserstoff-
peroxid zunächst die natürlichen 
Melanin-Pigmente zerstört. Erst 
dann reagieren die verschiede-
nen Färbekomponenten im Haar-
inneren miteinander, bilden die 
gewünschte Farbpigmente aus 
und lagern diese zwischen den 
Keratinsträngen ein.

Starke und extreme Kontakt-
allergene
Diese Färbechemie funktioniert 
mit der Stoffgruppe der aroma-
tischen Amine. Sieben von acht 
Permament-Haarfarben im Test 
enthalten aromatische Amine, 
meist einen ganzen Cocktail. Da-
runter einige, die das EU-Bera-
tergremium für Verbrauchersi-
cherheit (SCCS) als starke oder 
sogar extrem starke Kontaktall-
ergene einstuft. p-Phenylendi-
amin (PPD) gehört dazu, Tolue-
ne-2,5-Diamine Sulfate oder HC 
Red No.3. Haben solche Stoffe 
erst eine Kontaktallergie mit 
schmerzhaften Rötungen, 
Schwellungen und Juckreiz aus-

inspirierte Farben, angereichert 
mit natürlichen, biologischen 
Pflanzensamenölen und Extrak-
ten“, die Haarfarbe mit Namen 
Sanotint schreibt vorne auf die 
Verpackung nur: „Mit Goldhirse 
und Kräuterextrakten. Ohne 
Ammoniak, Paraffine, Silikone 
und Resorcin.“ Da müssen Kun-
dinnen sich schon ein wenig aus-
kennen, um zu durchschauen, 
dass es sich bei beiden Reform-
haus-Produkten um chemische 
Oxidationsfarben handelt. 
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ESSEN & TRINKEN  TEST Mineralwasser Classic ESSEN & TRINKEN  TEST Mineralwasser Classic

Produkt 
Adelholzener Classic

Anbieter
Adelholzener Alpenquelle

Preis pro 
Liter

0,75 Euro

Test- 
ergebnis 
Inhalts- 
stoffe

sehr gut

Testergebnis 
Ursprüngliche 
Reinheit

sehr gut

Test- 
ergebnis 
Weitere 
Mängel

sehr gut 7)

Gesamturteil

sehr gut

Mineralwasser

Aqua Römer Classic Aqua Römer 0,80 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 4) sehr gut

Aquintus Classic Mineralquellen und Getränke H. 
Hövelmann

0,56 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 4) sehr gut

Dreiser Sprudel Mineralbrunnen H. Kreuter 0,51 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 5) sehr gut

Extaler Mineralquell Classic Weser Gold 0,70 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 5) sehr gut

Franken Brunnen Spritzig Franken Brunnen 0,66 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 4) sehr gut

Frische Brise Marius Classic Rietenauer Mineralquelle 0,27 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 4) sehr gut

Fürst Bismarck Classic Hansa Mineralbrunnen 0,69 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 8) sehr gut

Gerolsteiner Sprudel Gerolsteiner Brunnen 1,07 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 7) sehr gut

Margon Classic Margon Brunnen 0,50 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 3) sehr gut

Nassauer Land Classic Emstaler Oberselters Mineralbrunnen 0,41 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 4) sehr gut

Naturpark Quelle Spritzig Aqua Römer 0,39 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 1) sehr gut

Reinsteiner Classic Mineralquellen und Getränke H. 
Hövelmann

0,41 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 3) sehr gut

Residenz Quelle Spritzig Bad Windsheimer Marken-
getränke

0,60 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 4) sehr gut

Rheinfels Quelle Klassik Rheinfels Quellen H. Hövelmann 0,79 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 7) sehr gut

Rosbacher Klassisch Hassia Mineralquellen 0,67 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 3) sehr gut

Selters Classic Selters Mineralquelle 0,79 Euro sehr gut sehr gut sehr gut sehr gut

Spreequell Classic Spreequell Mineralbrunnen 0,74 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 7) sehr gut

Vilsa Naturfrisch Classic Bio Vilsa-Brunnen 0,64 Euro sehr gut sehr gut sehr gut 7) sehr gut

Gaensefurther Schloss Quelle Classic Schlossbrunnen Wüllner 0,69 Euro sehr gut befriedigend sehr gut 9) gut

Adelholzener Classic

Adelholzener Alpenquelle

Aqua Römer Classic
Aqua Römer

Aquintus Classic
Mineralquellen und 
Getränke H. Hövelmann

Dreiser Sprudel

Mineralbrunnen H. 
Kreuter

Extaler Mineralquell 
Classic
Weser Gold

Franken Brunnen 
Spritzig
Franken Brunnen

Frische Brise Marius 
Classic
Rietenauer Mineralquelle

Fürst Bismarck Classic

Hansa Mineralbrunnen

Gerolsteiner Sprudel

Gerolsteiner Brunnen

Margon Classic
Margon Brunnen

Nassauer Land Classic 
Emstaler
Oberselters Mineral-
brunnen

Naturpark Quelle 
Spritzig
Aqua Römer

Reinsteiner Classic
Mineralquellen und 
Getränke H. Hövelmann

Residenz Quelle Spritzig

Bad Windsheimer  
Markengetränke

Rheinfels Quelle 
Klassik
Rheinfels Quellen  
H. Hövelmann

Rosbacher Klassisch

Hassia Mineralquellen

Selters Classic

Selters Mineralquelle

Spreequell Classic

Spreequell Mineral-
brunnen

Vilsa Naturfrisch  
Classic Bio
Vilsa-Brunnen

Gaensefurther Schloss 
Quelle Classic
Schlossbrunnen Wüllner
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Ob Sie mit Freunden kochen oder es sich allein 
gemütlich machen – genießen Sie unbesorgt!  
Wir haben getestet: Erdnüsse, Kräutertee,  
Sonnenblumenöl, Tomatenmark, Balsamicoessig, 
Mineralwasser, Kichererbsen – und Küchenrollen.

Genießen? 
Aber sicher!

ÖKO-TEST JAHRBUCH
TITELPORTRÄT8.0

Format:  168 x 223 mm
Verarbeitung:  Klebebindung
Erscheinungsweise: mehrmals pro Jahr
Umfang: ca. 200 Seiten

ÖKO-TEST Jahrbuch 2023  (Änderungen vorbehalten)

 Jahrbuch für 2024 EVT  12. 10. 2023 AZ  01. 09. 2023 DU  11. 09. 2023              
 Jahrbuch Kleinkinder 2024 EVT  07. 12. 2023 AZ  27. 10. 2023 DU  06. 11. 2023 

JAHRBÜCHER – 100 % PRODUKTTESTS:  
EINKAUFSBERATUNG SCHNELL UND GRÜNDLICH

COPYPREIS

9,80 €

Die ÖKO-TEST Jahrbücher passen durch ihr praktisches 
Taschenbuchformat in jede Einkaufstasche - damit sind sie 
der perfekte Begleiter für jeden Verbraucher beim Shop-
ping: Ein schneller Blick ins Jahrbuch, schon ist das pas-
sende Produkt identifiziert. Die umfassenden ÖKO-TEST 
Jahrbücher sind mit ihren objektiven Tests von über 600 
Produkten das vertrauenswürdige Nachschlagewerk für 
unterwegs und daheim.

Das große ÖKO-TEST Jahrbuch für 2024 enthält Produkt- 
tests aus allen Lebensbereichen. Das ÖKO-TEST Jahrbuch 
Kleinkinder gibt den Lesern den umfassenden Überblick 
für ihre Kaufentscheidungen.

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media


17   

ÖKO-TEST JAHRBUCH
ANZEIGENFORMATE UND PREISE8.1

PreiseAnschnitt 
336 x 223 mm 
336 x 223 mm 

Anschnitt 
168 x 223 mm 
168 x 223 mm

Anschnitt 
105 x 223 mm 

Anschnitt 
84 x 223 mm 
168 x 111,5 mm

Anschnitt 
56 x 223 mm 
168 x 74 mm

Anschnitt 
42 x 223 mm 
------------ 
168 x 56 mm

 2/1 Seite   
  
Premium *   
Opening Spread**

 1/1 Seite 
Innenteil  
Umschlag  

 2/3 Seite 
(a) hoch   
 

 1/2 Seite 
(a) hoch   
(b) quer  

 1/3 Seite 
(a) hoch   
(b) quer    

 1/4 Seite 
(a) hoch   
(b) 2-spaltig 
(c) quer

Satzspiegel 
306 x 190 mm 
 

Satzspiegel 
138 x 190 mm 
---------------

Satzspiegel 
93 x 190 mm 

Satzspiegel 
69 x 190 mm 
138 x 95 mm

Satzspiegel 
46 x 190 mm 
138 x 63 mm

 Satzspiegel 
34 x 190 mm 
67 x 92 mm 
138 x 47 mm

Preise

Preise

Preise

Preise

Preise

 17.890 € 
 19.680 € 
 22.115 €

 
8.945 € 

10.285 €

  6.560 €

4.920 € 
4.920 € 

3.355 € 
3.355 € 

2.515 € 
2.515 € 
2.515 € 

2/1
420 x 280

bba

a b

a b

a c

b

Seitenteile Anzeigenformate (Breite x Höhe)

Alle Formate in mm (Breite x Höhe). Alle Preise zzgl. der gesetzl. MwSt.
* Premiumplatzierung: Doppelseite zwischen Editorial und Inhaltsverzeichnis, vor redaktionellem Teil  
** Opening Spread: 2. US + S. 3: Beachten Sie bitte, dass es wegen der unterschiedlichen Papierqualität und Bogenteilung zu Farb- und Passerdifferenzen kommen kann, die nicht zu Reklamationen berechtigen
Advertorial: 10% Advertorial-Aufschlag auf den jeweiligen Format-Grundpreis vor Rabatten. Formate und Preise auf Anfrage. Kleinformate: Formate und Preise auf Anfrage.    

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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Belegungsmöglichkeiten 
Gesamtauflage oder Teilauflagen (= Splits; Inland, Nielsen-
Gebiete, Handels-, Aboauflage).

Mindestbelegung: 15.000 Print-Exemplare

Aufschlag je Split:  15 € pro 1.000 Exemplare

Auftrags- und Rücktrittstermin 
Jeweiliger Anzei gen schluss. Der Auftrag wird für den Verlag 

erst nach Vor lage von drei Mustern und deren Genehmi gung 
verbindlich. Geringfügige Abweichungen von den vereinbarten 
Streugebieten sind aus vertriebstechnischen Gründen möglich. 
Aufträge, die sich auf die Gesamtauflage beziehen, haben 
Vorrang vor solchen, die nur eine Teilbelegung vorsehen. Bei 
Überbuchung behält sich der Verlag vor,  Aufträge für eine 
Teilbelegung nach Rücksprache mit dem Kunden auf die nächst-
mögliche Ausgabe zu verschieben.

Beilagen E-Paper 
Datenformat und Anlieferung siehe S. 24

Beilagen und Sonderwerbeformen sind nicht rabattfähig!
Ganzseitiger Beihefter (per Tausend Exemplare)
bis 8 Seiten 106 € 
bis 12 Seiten 116 € 
bis 16 Seiten auf Anfrage

Beilagen
Alle Beilagen erscheinen im ÖKO-TEST Magazin Print und im 
ÖKO-TEST Magazin E-Paper. Die Belegung der E-Paper Auflage 
ist bei jedem Auftrag Voraussetzung.

Anliefermenge 
Druckauflage + 1 % techn. Zuschuss 
Die zu belegenden Auflagen unterliegen Schwankungen, 
deshalb muss die tatsächlich benötigte Beilagenauflage vor der 
Anlieferung abgestimmt werden.

ÖKO-TEST SONDERWERBEFORMEN
BEILAGEN UND BEIHEFTER9.0

Werbemittel Bezeichnung / Preise Werbemittel Bezeichnung / Preise

Magazin

Magazin

Magazin

bis 25 g 99 € pro 1.000
bis 50 g 111 € pro 1.000
 ab 50 g auf Anfrage

Beilage

Briefumschlag bis 25 g

Look-out (nur im Einzelverkauf)

bis 25 g 99 € pro 1.000
bis 50 g 111 € pro 1.000
 ab 50 g auf Anfrage

bis 25 g 99 € pro 1.000

Beihefter 2 x ½ Seite

Magazin

Magazin

Magazin

2. US + 4-seitiger vorgehefteter 
Beihefter – 5 Seiten

Poster/Prospekt

Beihefter 4 Seiten – 
Streifen 110 mm hoch, Kopfanlage

98 € pro 1.000

114 € pro 1.000 + 15.215 €

Magazin

bis 25 g 99 € pro 1.000
bis 50 g 111 € pro 1.000
 ab 50 g auf Anfrage

91 € pro 1.000

plus Trägeranzeige Mindestformat ½ Seite

Keinen Rabatt gewährt der Verlag auf Beilagen, Beihefter, Beikleber, Postkarten und Sonderinsertionen.  
Die jeweiligen Trägeranzeigen sind im Rahmen der Mal- oder Mengenstaffel rabattfähig.

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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Weitere Beikleber auf Anfrage.
Anzeigenabnahme: Trägeranzeige 1/1 in der Gesamtauflage,  
Berechnung laut Preisliste.
Anliefermenge: Druckauflage + 1 % techn. Zuschuss
Belegungsmöglichkeiten: Gesamtauflage. Splits auf Anfrage.

Auftrags- und Rücktrittstermin: Jeweiliger Anzei gen schluss. Der Auftrag wird für den Verlag  
erst nach Vor lage von drei Mustern und deren Genehmi gung verbindlich. Geringfügige Abweichungen von den vereinbarten 
Streugebieten sind aus vertriebstechnischen Gründen möglich.
Keinen Rabatt gewährt der Verlag auf Beilagen, Beihefter, Beikleber, Postkarten und Sonderinsertionen. Die jeweiligen Träger-
anzeigen sind im Rahmen der Mal- oder Mengenstaffel rabattfähig.

SONDERWERBEFORMEN
BEIKLEBER UND UMSCHLAGPRODUKTION9.1

Werbemittel Bezeichnung / Preise Werbemittel Bezeichnung / Preise

Magazin

Magazin

Magazin

Magazin

Trägeranzeige
13.230 € + 96 € pro 1.000

Trägeranzeige
13.230 € + 96 € pro 1.000

Postkarte Tip-on mit Trägeranzeige 1/1

Prospekt / Booklet bis 25 g mit Trägeranzeige 1/1

Warenprobe bis 25 g mit Trägeranzeige 1/1

CD / DVD mit Trägeranzeige 1/1

Trägeranzeige
13.230 € + 46 € pro 1.000

Trägeranzeige
13.230 € + 96 € pro 1.000

Gatefold 2. US + 2 x 1/1

Magazin
RG / SPZ

Magazin
RG / SPZ

Titelgatefold Wickelfalz 5 Seiten

2. US + Gatefold an 3. und 4. US

auf Anfrage
auf Anfrage

 auf Anfrage
 auf Anfrage

Magazin
RG / SPZ

auf Anfrage
auf Anfrage

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media
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ÖKO-TEST VERLAG
RABATTE10.0

Malstaffel
ab 3 Anzeigen 3 % Rabatt

ab 6 Anzeigen 5 % Rabatt

ab 12 Anzeigen 10 % Rabatt

ab 24 Anzeigen 15 % Rabatt

ab 52 Anzeigen  20 % Rabatt

mit Abschlussrabatt  
ÖKO-TEST Magazin

ab 2 Ausgaben zusätzlich 5 % Rabatt

ab 3 Ausgaben zusätzlich 7,5 % Rabatt

ab 4 Ausgaben zusätzlich 10 % Rabatt

ohne Abschlussrabatt  
ÖKO-TEST Magazin
ab 2 Ausgaben 5 % Rabatt

ab 3 Ausgaben 10 % Rabatt

ab 4 Ausgaben 15 % Rabatt

	  Vereinbarter Abschlussrabatt vom ÖKO-TEST Magazin wird übernommen

	  Kombirabatte gelten für alle Anzeigenformate

Kombirabatte für die Sonderhefte*

Keinen Rabatt gewährt der Verlag auf Beilagen, Beihefter, Beikleber, Postkarten und Sonderinsertionen. Die jeweiligen Trägeranzeigen sind im Rahmen der Mal- oder Mengenstaffel rabattfähig.

Rabatte für das Magazin

Mengenstaffel
ab 2 Seiten 3 % Rabatt

ab 3 Seiten 5 % Rabatt

ab 6 Seiten 10 % Rabatt

ab 9 Seiten 15 % Rabatt

ab 12 Seiten 20 % Rabatt

ab 15 Seiten 21 % Rabatt

ab 18 Seiten 22 % Rabatt

ab 24 Seiten 23 % Rabatt

ab 30 Seiten 24 % Rabatt

Alle Preise zzgl. gesetzl. MwSt.

*Anzeigenschaltungen in den ÖKO-TEST Sonderheften sind in Bezug auf den Abschluss im ÖKO-TEST Magazin rabattfähig, jedoch nicht rabattbildend ** gültig für alle Publikationen  

Es gilt zum Vorteil des  
Kunden die Mal-  

oder Mengenstaffel!

+10  % auf erste 2/1 Seite im redaktionellen Teil 

+10  % auf erste 1/1 Seite im redaktionellen Teil 

+10  % auf Anzeigen in Folge (z. B. 2 x 1/3 rechts)

+10  % auf erste 1/2 Seite im redaktionellen Teil 

+10  % auf erste 1/3 Seite im redaktionellen Teil 

+10  % auf Anzeigen im Editorial sowie im Inhaltsverzeichnis

Vorzugsplatzierung – Zuschlag**

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://oekotest-ag.de/media
https://oekotest.de/media


11.0 ÖKO-TEST ONLINE
WERBEFORMEN UND PREISE

Werbeformen Größe in Pixel TKP*     

Wallpaper 728 x 90 + 160 x 600 16,50 €

Fireplace 1.000 x 90 + 160 x 600 + 160 x 600 18,50 €

Billboard 800 (970) x 250 16,50 €

Leaderboard 728 x 90 12 €

Skyscraper 120 (160) x 600 12 € 

Medium Rectangle 300 x 250 12 €

Halfpage Ad 300 x 600 15,50 €

Content Ad 640 x 200 12 €

Ad Bundle diverse 12 €

Profitieren Sie von unseren Onlineformaten!
	  Ergänzen Sie Ihre Printwerbung ohne Streuverlust  

durch ein Crossmedia-Angebot.
	  Vergrößern Sie Ihre Reichweite um  

die kaufkräftige Online-Zielgruppe.
	  Machen Sie auf Ihre Produkte und Services mit  

aufmerksamkeitsstarken Bannern aufmerksam. 

Unser Onlineverkauf unterstützt Sie gerne bei Ihrer Mediaplanung.  
onlinevermarktung@oekotest-ag.de

Auch online erfolgreich werben – www.oekotest.de

DARF IN IHREM  
DIGITALEN  

MEDIAPLAN  
NICHT FEHLEN!

* Die angegebenen Preise sind Nettopreise und verstehen sich  
zzgl. der gültigen gesetzlichen MwSt. Sie sind weder rabatt- noch AE-fähig.  
Das Mindestbuchungsvolumen beträgt 1.000,- € (zzgl. MwSt.)

Halfpage Ad

Fireplace

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media
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ÖKO-TEST ONLINE
USER VON OEKOTEST.DE11.1

Konsumverhalten** / ***

96 %  achten beim Einkauf stets auf beste Qualität

69 % probieren gerne neue Produkte aus

63 % kaufen auch einmal spontan, wenn ihnen etwas gefällt

87 % nehmen Mehraufwand beim Kauf umweltfreundlicher und fair hergestellter Produkte auf sich

53 % werden beim Kauf bestimmter Produkte oft um Rat gefragt

95 % sind bereit einen höheren Preis für umweltfreundliche und fair hergestellte Produkte auszugeben

87 % nutzen Test-Websites, um eine Kaufentscheidung abzusichern

Monatliche Reichweite*

Nutzer: 1,73 Mio. 
Visits: 2,28 Mio.
Page Impressions: 3,12 Mio.

Userstruktur*

Frauen 66 % Männer 34 %

Alter*

18 – 24 Jahre 11 %
25 – 34 Jahre 27 %
35 – 44 Jahre 19 %
45 – 54 Jahre 17 %
55 Jahre und älter 26 %

Ausbildung***

Fach- / Hochschulabschluss 43 %
Abitur / Fachabitur 24 %
Mittlere Reife / Realschulabschluss 26 %
Haupt- / Volksschulabschluss 4 %
Keine Angabe 3 %

Haushaltsnettoeinkommen***

bis unter 3.000 € 39 %
3.000 € bis unter 5.000 € 24 %
5.000 € und mehr 9 %
Keine Angabe 28 %

* gemäß Google Analytics: Durchschnittswerte September 2021 – August 2022 
** kumuliertes Ergebnis der Antworten "stimme voll und ganz zu" und "stimme eher zu"
***  gemäß einer Online-Umfrage durch Fittkau & Maaß Consulting GmbH,  

September 2020; 1.142 befragte Nutzer-/LeserInnen von oekotest.de
Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media
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ÖKO-TEST ONLINE
AKTIONSFORMATE11.2

Advertorial (Beispiel:  DAYTOX)
		 Präsentieren Sie Ihr Produkt und Ihre Themen und steigern Sie das Image und  

die Markenbekanntheit
		 Sie kommunizieren Ihr Thema auf einer eigenen Aktionsseite auf www.oekotest-ag.de 
	  Zusätzlich integrieren Sie ein Gewinnspiel inkl. Generierung neuer Leads  

(z.B. Newsletterabonnenten)

Weitere Aktionsformate
  Sammel-Aktionen: Wecken Sie Begehrlichkeiten für Ihre Marke, werden Sie einer von 

mehreren Partnern bei einer spezifischen Themen-Aktion (z.B. ÖKO-TEST Adventszeit) 
und verlosen einen tollen Gewinn

	 Green Shopping: Erhöhen Sie den Abverkauf in Ihrem Online-Shop, indem Sie auf einer 
eigenen Aktionsseite einen Kaufanreiz durch einen attraktiven Rabatt bieten

ÖKO-TEST  
Aktionsformate

Sammel-
Aktionen

Advertorial 

Gern beraten wir Sie zu diesen und anderen Werbeformen. Unseren Onlineverkauf erreichen Sie unter: onlinevermarktung@oekotest-ag.de

MIT

AKTIONSFORMATEN  
ERREICHEN  
SIE MEHR! 

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media

https://www.oekotest-ag.de/
mailto:onlinevermarktung%40oekotest.de?subject=
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12.0 ÖKO-TEST PUBLIKATIONEN
TECHNISCHE DATEN 

Heftformat 
Magazin, Spezial und Ratgeber 210 x 280 mm
Jahrbuch   168 x 223 mm  

Druckverfahren
Rollenoffset mit Trockner bzw. Bogenoffset ohne Trockner,  
Druck Euroskala

Verarbeitung 
Magazin, Spezial und Ratgeber Rückendrahtheftung
Jahrbuch   Klebebindung

Beschnittzugabe
An allen Seiten jeweils 5 mm 
werbewirksame Aussagen mindestens 5 mm Abstand zum Rand 
farbige Anzeigen und Bildmaterial mit Überfüllung

Papier (Inhalt)
Alle Hefte 60 g/m² LCW Recycling glzd, zertifiziert mit dem Blauen Engel

Papier (Umschlag)
Holzfrei weiß glänzend Bilderdruck, Allegro Gloss

Magazin  135 g/m2

Spezial, Ratgeber 170 g/m2

Jahrbuch  250 g/m2

Druckvorlagen
Druckfähige Daten (Details siehe rechts), bei Formaten über Bund 
müssen Daten für zwei Einzelseiten geliefert werden.

Druckreihenfolge
Schwarz, Cyan, Magenta, Yellow (Bogen- und Rollenoffset)

Papierklassen/Datenprofile
  Umschlagpapier 

ISO 12647-2; FOGRA PT 1; ISOcoated_V2.icc; FOGRA_39L
  Inhaltspapier (Magazin, Spezial und Ratgeber)  

ISO 12647-2; FOGRA PT 3; PSO_LWC_Standard_eci.icc; FOGRA_46L
  Inhaltspapier Jahrbuch  

ISO 12647-2; FOGRA PT 3; PSO_LWC_Improved_eci.icc; FOGRA_45L

Flächendeckung: Wie in den jeweiligen ICC-Profilen beschrieben!

Proofs oder Kontrollausdrucke
Um Fehler zu vermeiden, ist es bei der Übermittlung der digitalen Daten unbedingt 
erforderlich, dass folgende Unterlagen zur Kontrolle vorliegen:
	  s/w: Ausdruck
	   farbig: einen mit den digitalen Daten identischen,  

farbverbindlichen Proof, erstellt mit Medienkeil  
(Simulation nach ISO-Profil; erhältlich unter www.eci.org)

Beihefter: Mindestpapiergewicht: 80 g/m2 Einzelblatt; Mindestformat: auf Anfrage 
	  Magazin 210 x 280 mm, Anlage auf Anfrage

Beilagen werden maschinell in das Heft eingefügt. Sie müssen deshalb aus einem Teil bestehen oder 
durch Umschlag, Heftung oder Klebebindung so zusammengehalten werden, dass sie als ein Teil ver-
arbeitet werden können. Eine bestimmte Platzierung der Beilage kann nur auf Anfrage evtl. zugesagt 
werden. Zickzackgefalzte Beilagen können nur beigelegt werden, wenn die Bundseite durch einen 
Klebepunkt verschlossen ist. Muster vorab einreichen.

Beilagenformate: Mindestformat (min.), Höchstformat (max.) (Breite x Höhe)
	  Magazin min. 105 x 145 mm, max. 190 x 270 mm 

Alle Beilagen erscheinen im ÖKO-TEST Magazin Print und im ÖKO-TEST Magazin E-Paper.

Beilagen E-Paper
Dateiformat: Bitte nur eine PDF-Datei senden, die alle Beilagenseiten enthält. Bitte keine anderen Formate 
und keine einzelnen PDF-Seiten schicken. Die Beschnittmarken sind zu entfernen. Eine PDF-Seite muss 
einer Beilagenseite entsprechen.
Bitte verweisen Sie in der Begleitmail auf die Auftrags- und Kundennummer, den Kundennamen und die 
belegte ÖKO-TEST Ausgabe für die Beilagensteckung
Lieferadresse: anzeigen@oekotest-ag.de
Anlieferung: Zusendung der PDF-Datei zum DU-Schluss der jeweiligen Ausgabe.

Alleinbelegung und Konkurrenzausschluss können nicht berücksichtigt werden. Beilagen dürfen in Format 
und Umbruch nicht zeitschriftähnlich sein und keine Fremdanzeigen enthalten. Der Verlag behält sich die 
Ablehnung oder Höherberechnung des Auftrages vor, wenn Beilagen für zwei oder mehr Firmen werben. 
Dieses gilt auch für bereits bestätigte Termine.

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media
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Beikleber: Papiergewicht für Postkarten in der Regel 150 g/m2, für andere Drucksachen 
nach Absprache. Höchstgewicht für Briefumschläge mit Inhalt 20 g. Bei evtl. auftretenden 
Verarbeitungsschwierigkeiten hat die Fertigstellung der Auflage Vorrang gegenüber der 
Beiklebung.
Beikleberformate
Kleinstformat  60 x 85 mm (Scheckkarte hoch); 85 x 60 mm (Scheckkarte quer); 150 x 

195 mm für Prospekte; 80 x 60 mm für Warenproben
Höchstformat 150 x 220 mm
Dicke max. 1,5 mm je Beikleber
Gewicht max. 10 g je Beikleber
Papiergewichte  Postkarten mindestens 135 g/m2; Einzelblätter mindestens  

150 g/m2; Scheckkarten mindestens 170 g/m2

Bedingungen für Warenproben: Für Warenproben werden vorab Ansichtsmuster benötigt, um die 
technische Machbarkeit zu prüfen.
Warenproben dürfen keinen gefährlichen Inhalt haben oder Verarbeitung und Versand einer 
Massenauflage beeinträchtigen. Folienverschweißte Beutel müssen einem Berstdrucktest mit 
einer Druckkraft von 10kN (= 1 t) unterzogen werden. Getestet werden müssen gleichzeitig fünf 
Warenproben. Diese sollen standdeckend jeweils in ein Heft gelegt und gestapelt werden. Alle 
Testproben im Stapel müssen gemeinsam der Druckkraft von 10 kN für die Dauer von 15 Min. stand-
halten. Der Verlag muss von allen Ansprüchen Dritter, die sich aus der Beiklebung einer Warenprobe 
ergeben können, freigestellt werden. Ebenso sind Schäden, die dem Verlag aus der Nichtbeachtung 
der technischen Anforderungen entstehen, zu ersetzen. Der Verlag behält sich vor, Aufträge für 
Warenproben, die nicht problemlos mit dem Altpapier zu entsorgen sind, abzulehnen. Gegebenenfalls 
müssen Kosten für eine getrennte Entsorgung vom Auftraggeber übernommen werden. Die für 
Warenproben anfallenden Gebühren für den Grünen Punkt hat der Auftraggeber zu tragen.
Anlieferung: Beilagen, Beikleber und Beihefter müssen einwandfrei verarbeitet und in Lagen 
zu 10 cm abgesetzt, unverschränkt, versandsicher auf Europaletten verpackt, frühestens 20 
Kalendertage, spätestens 16 Kalendertage vor Erstverkaufstag frei an folgende Druckerei geliefert 
werden:
Warenannahme Lkw-Zufahrt:
ADV Schoder 
Augsburger Druck- und Verlagshaus GmbH 
Am Mittleren Moos (gegenüber Haus-Nr. 4) 
86167 Augsburg

Die Begleitpapiere müssen Angaben über die Stückzahl der Transporteinheiten, Zeitschriftentitel, 
Heftnummer und ggf. über die unterschiedlichen Versionen (Split) enthalten. An jeder 
Verpackungseinheit sollte sichtbar ein Muster angebracht sein. Eine Wareneingangskontrolle 
findet in der Druckerei nicht statt.
Platzierung: Die Platzierung der Trägeranzeige und der Stand des Beiklebers bedürfen der 
Absprache mit der Anzeigenabteilung. Die Art der Verarbeitung bedingt geringe Stand-
abweichungen. 
Druckerei: ADV SCHODER, Augsburger Druck- und Verlagshaus GmbH,  
Aindlinger Str. 17 – 19, 86167 Augsburg; Fax 08 21 / 79 04 -243
Infos zur digitalen Datenanlieferung 
finden Sie unter www.oekotest-ag.de/media/ÖKO-TEST_Datenrichtlinien.pdf
Druckdaten: Bevorzugt werden Composite-Adobe-PDF-Daten Version PDF-X4/1.7 
Microsoft-Office-Dateien können nicht verarbeitet werden.
Bei technischen Fragen und Informationen zur digitalen Datenanlieferung  
wenden Sie sich bitte an den Verlag: 
Bitte unbedingt mit Angabe des Zeitschriftentitels und der Heftnummer!
Bei technischen Fragen zur Datenanlieferung:  
Frau Ulrike Just, Tel.: 0 69 / 9 77 77-140; Fax 0 69 / 9 77 77-149 
E-Mail: ulrike.just@oekotest-ag.de
Proof (Magazin, Ratgeber, Spezial): Druckerei ADV Schoder (siehe Anschrift oben) z. Hd. Frau 
Tanja Strigl
Proof (Jahrbuch): Druckerei Parzeller print & media GmbH & Co. KG, z. Hd. Herrn Hermann Dentel, 
Frankfurter Str. 8, 36043 Fulda
Hinweis: Genaue technische Angaben auf Anfrage. Aufgrund der Herstellungsweise des Papiers 
können leichte Farbabweichungen entstehen, die aber keinen Grund für eine Reklamation dar-
stellen.

Um Fehler zu vermeiden, ist es bei der Übermittlung von digitalen Daten per Datenträger oder 
DFÜ unbedingt erforderlich, dass folgende Unterlagen zur Kontrolle vorliegen:
• Bei s/w-Anzeigen: Ausdruck
• Bei Farbanzeigen: Farbproof nach ISO 12467-2/Farbausdruck
Ohne entsprechenden Ausdruck (s/w) oder Farbproof kann keine Gewähr für die 
Vollständigkeit der belichteten Daten und des Druckergebnisses übernommen werden.
Wir behalten uns vor, wenn nötig, Konvertierungen zum Selbstkostenpreis in Rechnung zu stellen.

12.1 ÖKO-TEST PUBLIKATIONEN
TECHNISCHE DATEN

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media
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AGB13.0 Die AGBs für Print- und Onlineanzeigen können Sie auch unter https://oekotest-ag.de/media herunterladen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen für Print-Anzeigen
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Print-Anzeigen
1. Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag ist der Vertrag zwischen der ÖKO-TEST AG („Verlag“) und einem Wer-
bungstreibenden oder sonstigen Inserenten („Auftraggeber“) über die Veröffentlichung 
einer oder mehrerer Anzeigen, Fremdbeilagen/-beihefter oder sonstiger Werbemittel 
(„Anzeige“) in einer Druckschrift zum Zwecke der Verbreitung. Für jeden Anzeigenauf-
trag gelten die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB Print-Anzeigen“) 
sowie die im Zeitpunkt des Vertragsabschlusses geltende Preisliste des Verlages, deren 
Regelungen einen wesentlichen Vertragsbestandteil bilden. Die AGB Print-Anzeigen gelten 
für alle einmaligen und fortlaufenden Leistungen, soweit keine zusätzlichen, spezielleren 
Bestimmungen eingreifen. Diese AGB Print-Anzeigen gelten sinngemäß für Beilagen und 
Rubrikenaufträge sowie technische Sonderausfertigungen. Für das Werbegeschäft in Online-
Medien des Verlags gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen Online“, abrufbar unter  
www.oekotest-ag.de/media. Etwaige entgegenstehende und/oder abweichende AGB von 
Auftraggebern gelten nicht. Das Angebot Anzeigen zu schalten richtet sich ausschließlich 
an Auftraggeber, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und als Unternehmer im Sinne des 
§ 14 I BGB anzusehen sind. Unternehmer ist hiernach jede natürliche oder juristische Per-
son oder rechtsfähige Personengesellschaft, die beim Abschluss des Vertrags in Ausübung 
ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt. Der Verlag behält sich 
vor, sich bei Zweifeln die Unternehmereigenschaft von Auftraggebern nachweisen zu lassen.
2. Vertragspartner
Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Anzeigenaufträge, die 
zwischen der ÖKO-TEST AG und ihren Auftraggebern im Hinblick auf Publikationen der 
ÖKO-TEST Verlag GmbH und Co. KG zustande kommen. Vertragspartnerin ist dabei jeweils 
ausschließlich die ÖKO-TEST AG, ein Vertragsverhältnis zwischen dem Auftraggeber und 
der ÖKO-TEST Verlag GmbH & Co. KG kommt nicht zustande.
3. Vertragsschluss
3.1. Mit Erteilung eines Anzeigenauftrags erkennt der Auftraggeber die AGB Print-Anzeigen 
und die Preisliste des Verlages an. Der Vertrag kommt durch schriftliche oder durch E-Mail 
erfolgende Bestätigung des Anzeigenauftrags durch den Verlag zustande. Auch bei münd-
lichen oder fernmündlichen Bestätigungen liegen die AGB Print-Anzeigen zugrunde.
3.2 Soweit Werbeagenturen Aufträge erteilen, kommt der Vertrag im Zweifel mit der 
Werbeagentur zustande, vorbehaltlich anderer schriftlicher Vereinbarungen. Soll ein Wer-
bungtreibender Auftraggeber werden, muss er von der Werbeagentur namentlich benannt 
werden. Der Verlag ist berechtigt, von den Werbeagenturen einen Mandatsnachweis zu 
verlangen.
4. Abschluss
Abschluss ist ein Vertrag über die Schaltung mehrerer Anzeigen, Fremdbeilagen/- beihefter 
oder sonstiger Werbemittel unter Beachtung der von dem Verlag angebotenen Rabattstaf-
feln, wobei die einzelnen rechtsverbindlichen Anzeigenaufträge jeweils erst durch schrift-
liche oder elektronische Bestätigung des Abrufs zustande kommen. Abruf ist die Auffor-
derung des Auftraggebers an den Verlag, auf Grundlage eines Abschlusses eine konkrete 
Anzeige, Fremdbeilage oder sonstiges Werbemittel zu veröffentlichen und die Zustellung der 
für die Produktion erforderlichen Texte und Vorlagen. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber 
berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 4 genannten Frist auch über die im 
Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.
5. Abwicklungsfrist
Ist kein Erscheinungsdatum vereinbart, sind Anzeigen innerhalb eines Jahres nach Ver-

tragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner 
Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten 
Anzeige abzuwickeln.
6. Nachlasserstattung
6.1 Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat 
der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschiedsbetrag 
zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass 
dem Verlag zu erstatten.
6.2 Der Auftraggeber hat, wenn nichts anderes vereinbart, rückwirkend einen Anspruch auf 
den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen innerhalb eines Jahres entsprechenden 
Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Vertrag abgeschlossen hat, der aufgrund der 
Preisliste zu einem Nachlass von vornherein berechtigt. Der Anspruch auf den Nachlass 
erlischt, wenn er nicht innerhalb von drei Monaten nach Ablauf der Jahresfrist schriftlich 
gegenüber dem Verlag geltend gemacht wird.
7. Platzierung von Anzeigen
Die Veröffentlichung einer Anzeige in bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der 
Druckschrift muss ausdrücklich vereinbart werden. Solche Aufträge für Anzeigen müssen 
so rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss 
mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte 
Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen 
Vereinbarung bedarf.
8. Redaktionell gestaltete Anzeigen, Textteilanzeigen
Textteilanzeigen sind Anzeigen, die maximal mit einer Anzeigenseite an den Text angrenzen. 
(Textteil-) Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkenn-
bar sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.
9. Lieferung der Anzeigen
9.1 Für die rechtzeitige Lieferung geeigneter, einwandfreier Druckunterlagen auch in digitaler 
Form oder der Beilagen/Beihefter ist der Auftraggeber verantwortlich. Der Auftraggeber ist 
verpflichtet, ordnungsgemäße, insbesondere dem Format oder technischen Vorgaben des 
Verlags entsprechende Anzeigen rechtzeitig vor Veröffentlichung zu liefern. Für erkennbar 
ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz an. 
Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der 
durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.
9.2 Das gebuchte Anzeigenformat muss aus einem einheitlichen Motiv bestehen und darf sich 
nicht aus mehreren Anzeigen zusammensetzen. Die Übersendung von mehr als zwei Farb-
vorlagen, die nicht termingerechte Lieferung der Druckunterlagen und der Wunsch nach ei-
ner von der Vorlage abweichenden Druckwiedergabe können Auswirkungen auf Platzierung 
und Druckqualität verursachen, die nicht zu Reklamationen berechtigen. Der Verlag behält 
sich die Berechnung entstehender Mehrkosten vor.
9.3 Kosten des Verlags für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende Änderungen 
der Anzeige hat der Auftraggeber zu tragen. Der Auftraggeber trägt insbesondere auch die 
Kosten für die Anfertigung bestellter Repros und Papiervorlagen.
9.4 Enthält der Auftrag keine und/oder unvollständige Angaben über Höhe, Breite und Farbig-
keit einer Anzeige, so wird die Anzeige mit der für solch eine Art der Anzeige übliche, nächst 
realisierbare Anzeigengröße und -farbe abgedruckt und berechnet.
8.5 Der Verlag haftet nicht für eine fehlerhafte Übermittlung der Druckvorlage und/oder für 
Fehler der Druckvorlage.
9.6 Druckvorlagen werden nur auf ausdrückliche Anforderungen an den Auftraggeber zu-

rückgesandt. Die Pflicht des Verlags zur Aufbewahrung der Anzeige endet drei Monate nach 
ihrer letztmaligen Veröffentlichung.
10. Ablehnungsbefugnis
Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines 
Abschlusses – und Beilagen-/Beihefter-Aufträge abzulehnen, wenn - deren Inhalt gegen 
Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder - deren Inhalt vom Deutschen 
Werberat in einem Beschwerdeverfahren beanstandet wurde oder - deren Veröffentlichung 
für den Verlag oder die ÖKO-TEST GmbH & Co. KG wegen des Inhalts, der Gestaltung, der 
Herkunft oder der technischen Form unzumutbar ist oder - diese Werbung Dritte oder für 
Dritte enthalten. Als unzumutbar ist eine Veröffentlichung der genannten Aufträge insbeson-
dere dann anzusehen, wenn diese nicht im Einklang mit der Tätigkeit der ÖKO-TEST GmbH & 
Co. KG als Testanbieterin stehen würde. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, 
Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben werden. Die Ablehnungsbefugnis kann bis zur 
endgültigen Erstellung der Druckvorlage der jeweiligen Publikation ausgeübt werden und 
wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.
11. Beilagen
Beilagen-/Beihefter-/Beikleberaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters 
und deren Billigung bindend. Beilagen und Beihefter, die durch Format oder Aufmachung 
beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder 
Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrags wird 
dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt. Aufträge, die sich auf die Gesamtauflage bezie-
hen, haben Vorrang vor solchen, die nur eine Teilbelegung vorsehen. Bei Überbuchung behält 
sich der Verlag vor, Aufträge für eine Teilauflage nach Rücksprache mit dem Kunden auf die 
nächstmögliche Ausgabe zu verschieben. Alle Beilagen erscheinen im ÖKO-TEST Magazin 
Print und im ÖKO-TEST Magazin E-Paper.
12. Gewährleistung
12.1 Bei offensichtlichen Mängeln müssen Beanstandungen innerhalb von zwei (2) Wochen 
nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht werden. Nicht offensichtliche Män-
gel müssen spätestens ein (1) Jahr nach Veröffentlichung der Anzeige schriftlich gegenüber 
dem Verlag reklamiert werden. 
12.2 Sofern die Druckunterlage einwandfrei und rechtzeitig zur Verfügung gestellt und die 
Mangelhaftigkeit entsprechend Ziffer 11.1 reklamiert wurde, hat der Auftraggeber bei ganz 
oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck der Anzeige 
einen Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige. Der Verlag 
hat die Aufwendungen einer Ersatzvornahme zu tragen. Der Anspruch auf Nacherfüllung 
ist ausgeschlossen, wenn dies für den Verlag mit unverhältnismäßigen Kosten verbunden 
ist. Lässt der Verlag eine ihm vom Auftraggeber gestellte angemessene Frist verstreichen 
oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht, vom 
Vertrag zurückzutreten oder Zahlungsminderung in dem Ausmaß geltend zu machen, in dem 
der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. 
12.3 Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein 
Anspruch auf Preisminderung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit 
der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der Preisliste oder auf andere 
Weise genannte, durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist – die 
durchschnittlich verkaufte Auflage des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. 
Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigender Mangel, wenn 
sie bei einer Auflage bis zu 50.000 Exemplaren 20 v. H., bei einer Auflage bis zu 100.000 
Exemplaren 15 v. H., bei einer Auflage bis zu 500.000 Exemplaren 10 v. H., bei einer Auflage 
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über 500.000 Exemplaren 5 v. H. beträgt. Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminde-
rungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber von dem Absinken der 
Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom 
Vertrag zurücktreten konnte.
12.4 Gewährleistungsansprüche verjähren zwölf Monate nach Veröffentlichung der entspre-
chenden Anzeige.
13. Haftung
13.1 Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Ver-
tragsschluss und unerlaubter Handlung bestehen nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit 
des Verlags, seiner Vertreter oder Erfüllungsgehilfen. Dies gilt nicht für die Haftung für zuge-
sicherte Eigenschaften und für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten; im letzten Fall 
ist die Haftung auf den vorhersehbaren Schaden beschränkt. Schadensersatzansprüche aus 
Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind bei leichter Fahrlässigkeit beschränkt auf Ersatz 
des vorhersehbaren Schadens.
13.2 Bei grober Fahrlässigkeit des einfachen Erfüllungsgehilfen ist die Haftung gegenüber 
Unternehmern dem Umfang nach auf den vorhersehbaren Schaden beschränkt. Die gilt nicht 
für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten.
13.3 Bei Ansprüchen nach dem Produkthaftungsgesetz sowie bei einer Verletzung von Leben, 
Körper oder Gesundheit haftet der Verlag nach den gesetzlichen Vorschriften. Reklamati-
onen müssen – außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von zwei Wochen nach 
Erscheinen der Anzeige geltend gemacht werden.
13.4 Ansprüche aus vertraglicher Pflichtverletzung gegen den Verlag verjähren in einem (1) 
Jahr ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn. Dies gilt nicht für Ansprüche, die auf einem 
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten des Verlages beruhen.
13.5 Im Übrigen sind Schadensersatzansprüche gegen den Verlag ausgeschlossen.
14. Leistungsstörungen
Bei Betriebsstörungen oder in Fällen höherer Gewalt, Arbeitskampf, Beschlagnahme, Ver-
kehrsstörungen, allgemeiner Rohstoff- oder Energieverknappung und dergleichen – sowohl 
im Betrieb des Verlages als auch in fremden Betrieben, deren sich der Verlag zur Erfüllung 
seiner Verbindlichkeiten bedient –, hat der Verlag Anspruch auf volle Bezahlung der veröffent-
lichten Anzeigen, wenn das Verlagsobjekt mit 80 Prozent der im Durchschnitt der letzten vier 
Quartale verkauften oder auf andere Weise zugesicherten Auflage vom Verlag ausgeliefert 
worden ist. Bei geringeren Verlagsauslieferungen wird der Rechnungsbetrag im gleichen 
Verhältnis gekürzt, in dem die garantierte verkaufte oder zugesicherte Auflage zur tatsäch-
lich ausgelieferten Auflage steht.
15. Probeabzüge
Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch und nur für Textteilanzeigen geliefert. 
Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeab-
züge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der Über-
sendung des Probeabzugs gesetzten Frist mitgeteilt werden.
16. Preisliste, Rechnungen und Anzeigenbelege
16.1 Es gilt die im Zeitpunkt der Auftragserteilung im Internet unter https://oekotest-ag.de/
media veröffentlichte Preisliste. Änderungen bleiben vorbehalten. Für vom Verlag bestätigte 
Aufträge sind Preisänderungen allerdings nur wirksam, wenn sie vom Verlag mindestens ei-
nen (1) Monat vor Veröffentlichung der Anzeige angekündigt werden. Im Falle einer Preiser-
höhung steht dem Auftraggeber ein Rücktrittsrecht zu. Das Rücktrittsrecht muss innerhalb 
von 14 Tagen nach Erhalt der Mitteilung über die Preiserhöhung ausgeübt werden.
16.2 Nachlässe bestimmen sich nach der jeweils gültigen Preisliste.
16.3 Werbeagenturen und sonstige Werbemittler sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten,

Verträgen und Abrechnungen mit den Werbungtreibenden an die Preislisten des Verlages 
zu halten.
16.4 Bei Neuaufnahme einer Geschäftsverbindung oder Geschäftsverbindungen mit dem 
Ausland behält sich der Verlag vor, Vorauszahlung zum Anzeigenschlusstermin zu verlangen. 
Ein ausländischer Auftraggeber muss dem Verlag seine Umsatzsteuer- Identifikations-
nummer oder seinen Unternehmernachweis oder eine Befreiung von der deutschen Um-
satzsteuer zusammen mit dem Auftrag vorlegen. Der Verlag ist zur Nachberechtigung der 
Mehrwertsteuer berechtigt, wenn die Finanzverwaltung die Anzeige für steuerpflichtig hält.
16.5 Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen, vom Empfang der Rech-
nung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist 
oder Voraussetzung vereinbart ist. Der Verlag behält sich vor, Rechnung und Zahlungserinne-
rungen elektronisch, z.B. per E-Mail, zu übermitteln.
16.6 Der Verlag liefert auf Wunsch mit der Rechnung einen Anzeigenbeleg in Kopie. Kann ein 
Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine Bescheinigung des Verlages 
über die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.
16.7 Der Verlag behält sich das Recht vor, für Anzeigen in Kollektiven Sonderpreise und Son-
derformate entsprechend den besonderen Gegebenheiten zu vereinbaren. Dies gilt gleicher-
maßen für Anzeigen-Sonderformate und Anzeigenangebote, die während des Gültigkeits-
zeitraums des vorliegenden Anzeigentarifs vom Verlag entwickelt und angeboten werden.
17. Zahlungsverzug
17.1 Bei Zahlungsverzug werden sämtliche offenstehende Rechnungen bzw. Nachberech-
nungen zur sofortigen Zahlung fällig. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen 
entsprechend der Höhe der jeweiligen gesetzlichen Verzugszinsen sowie die Einziehungsko-
sten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden 
Auftrags bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung 
verlangen. Mahn- und Inkassokosten, die durch den Zahlungsverzug entstehen, trägt der 
Auftraggeber.
17.2 Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der 
Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines Vertrages, das Erscheinen weiterer 
Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Voraus-
zahlung des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig 
zu machen.
18. Abbestellung von Aufträgen
Anzeigenaufträge können nur bis zum Anzeigenschluss abbestellt werden. Abbestellungen 
müssen gegenüber dem Verlag schriftlich oder per E-Mail erfolgen.
19. Garantie der Rechtsinhaberschaft und Freistellung des Verlags
Der Verlag ist nicht verpflichtet, die zur Verfügung gestellten Anzeigen bzw. sonstigen Wer-
bemittel auf deren Richtigkeit, Aktualität, Vollständigkeit, Seriosität, Qualität und/oder Freiheit 
von Fehlern zu überprüfen und übernimmt dafür weder ausdrücklich noch konkludent die Ge-
währ oder die Haftung. Mithin ist für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der Anzeigen 
oder anderer Werbemittel ausschließlich der Auftraggeber verantwortlich. Der Verlag ist 
insbesondere nicht verpflichtet zu prüfen, ob ein Anzeigen-/Beilagenauftrag Rechte Dritter 
beeinträchtigt. Die rechtliche Verantwortung, insbesondere die wettbewerbsrechtliche Ver-
antwortung für den Inhalt sämtlicher bereitgestellter Anzeigen oder anderer Werbemittel, 
trägt ausschließlich der Auftraggeber. Er ist verpflichtet, sorgfältig zu überprüfen, dass die 
Inhalte nicht gegen gesetzliche Bestimmungen verstoßen und gewährleistet, dass durch den 
Inhalt der jeweiligen Anzeigen oder anderer Werbemittel keine Rechte Dritter beeinträchtigt 
werden. Er gewährleistet, im Rahmen der Vertragsbeziehung keine rechts- oder sittenwid-
rigen Inhalte zu verbreiten oder auf diese Bezug zu nehmen. Der Auftraggeber stellt den 

Vertrag zudem von sämtlichen Ansprüchen Dritter wegen Urheberrechts-, Persönlichkeits-, 
Wettbewerbs-, Datenschutz-, Marken- oder anderer Schutzrechtsverletzungen vollständig 
frei, einschließlich der angemessenen Kosten zur Rechtsverteidigung. Der Auftraggeber ist 
verpflichtet, den Verlag bei der Rechtsverteidigung im zumutbaren Rahmen bei der Informa-
tionsbeschaffung und Beschaffung von Unterlagen zu unterstützen. Wird der Verlag zum Ab-
druck einer Gegendarstellung, Widerruf oder Ähnlichem verpflichtet, hat der Auftraggeber 
die Kosten nach der zu diesem Zeitpunkt geltenden Anzeigenpreisliste zu tragen.
20. Nutzungsrechte
Der Auftraggeber garantiert, dass er über sämtliche zur Veröffentlichung der Anzeige 
erforderlichen Rechte verfügt. Sofern in einer Anzeige Marken oder urheberrechtlich 
oder anderweitig geschütztes Material benutzt wird, räumt der Auftraggeber dem Verlag 
sämtliche für deren Nutzung erforderlichen Rechte mit Bestellung der Anzeige ein. Für die 
Nutzung der Anzeige in allen Print- und Onlinemedien erhält der Verlag vom Auftraggeber die 
erforderlichen marken- und urheberrechtlichen Nutzungs-, Leistungsschutz- und sonstigen 
Rechte, insbesondere das Recht zur Vervielfältigung, Verbreitung, Übertragung, Sendung, 
öffentliche Zugänglichmachung, Entnahme aus einer Datenbank und Abruf, einschließlich 
der Berechtigung zur Veröffentlichung mittels aller bekannten technischen Verfahren sowie 
aller bekannten Formen der Online-Medien. Die vorgenannte Rechtseinräumung beinhaltet 
auch das Recht zur Speicherung, Digitalisierung sowie Bearbeitung der Anzeige, soweit dies 
zur Durchführung des Vertrags notwendig ist. Zeitlich und inhaltlich sind diese Rechte auf 
den Umfang beschränkt, der für die Durchführung des Auftrages notwendig ist, in örtlicher 
Hinsicht jedoch unbegrenzt.
21. Datenschutz
Der Verlag verarbeitet die im Rahmen dieses Vertrages übermittelten personenbezogenen 
Daten ausschließlich im Rahmen der Erfüllung des Auftrages (Art. 6 b DSGVO), aufgrund einer 
Einwilligung (Art. 6 a DSGVO) oder im Rahmen des berechtigten Interesses (Art. 6 f DSGVO). 
Dieser Vertrag stellt keine Auftragsdatenverarbeitung im Sinne des Art. 28 DSGVO dar. Es 
gilt die Datenschutzerklärung des Verlages, sie ist auf dem Webauftritt von ÖKO-TEST unter 
https://oekotest-ag.de/datenschutz abrufbar.
22. Änderung der AGB, Erfüllungsort, Gerichtsstand
22.1 Der Verlag behält sich vor, diese AGB Print-Anzeigen jederzeit ohne Nennung von Grün-
den mit Wirkung für die Zukunft zu ändern, sofern dies für den Auftraggeber nicht unzu-
mutbar ist. Der Verlag wird den Auftraggeber über Änderungen der AGB Print-Anzeigen 
rechtzeitig benachrichtigen. Widerspricht der Auftraggeber der Geltung der neuen AGB 
Print-Anzeigen nicht innerhalb von sechs (6) Wochen nach der Benachrichtigung, gelten 
die geänderten AGB Print-Anzeigen als vom Auftraggeber angenommen. Der Verlag wird 
den Auftraggeber in der Benachrichtigung auf sein Widerspruchsrecht und die Bedeutung 
der Widerspruchsfrist hinweisen. Des Weiteren behält sich der Verlag vor, den Vertrag zu 
kündigen, sofern der Auftraggeber den Änderungen der AGB Print-Anzeigen widerspricht. 
Der Verlag behält sich darüber hinaus vor, die AGB Print-Anzeigen zu ändern, (i) aufgrund 
Änderungen von Gesetzen oder Rechtsprechung sowie des Stands der Technik, (ii) wenn die 
Änderung lediglich vorteilhaft für den Auftraggeber ist oder (iii) soweit der Verlag zusätzliche 
Dienste einführt, die einer Beschreibung in den AGB Print-Anzeigen bedürfen, es sei denn, das 
bisherige Vertragsverhältnis wird dadurch nachteilig und/oder unzumutbar verändert. Der 
Verlag wird über solche Änderungen der AGB Print-Anzeigen informieren.
22.2 Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages.
22.3 Es gilt deutsches Recht.
22.4 Gerichtsstand ist Frankfurt am Main.
Stand: Oktober 2022
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ÖKO-TEST VERLAG
KONTAKT14.0

VERLAGSREPRÄSENTANZEN
PRINT
Nielsen 2, 3 a, 3 b, 4 und Bereich Automobil 
Verlagsbüro Felchner 
Andrea Dyck, Sylvia Felchner 
Alte Steige 26 
87600 Kaufbeuren 
0 83 41 / 87 14 01 
Fax 0 83 41 / 87 14 04  
andrea.dyck@oekotest-ag.de 
s.felchner@verlagsbuero-felchner.de
 
ONLINE
Utopia GmbH
Kühbachstraße 11
81543 München
0 89 / 99 01 96 - 0
Fax: 0 89 / 99 01 96 - 19
www.utopia.de
onlinevermarktung@oekotest-ag.de

WERBEVERMARKTUNG

Bauen, Wohnen, Renovieren, Schlafen, Garten 
Sabine Glathe 
0 69 / 9 77 77 - 147 
sabine.glathe@oekotest-ag.de

Ernährung, Gesundheit, Touristik 
Kai Leven 
0 69 / 9 77 77 - 143 
kai.leven@oekotest-ag.de

Kinder, Haushalt, Freizeit, Technik  
Alexander Metzler 
0 69 / 9 77 77 - 158 
alexander.metzler@oekotest-ag.de

Kosmetik, Energie, Finanzdienstleister 
Ralf Wohlleben 
0 69 / 9 77 77 - 148 
ralf.wohlleben@oekotest-ag.de

Preisliste Nr. 39  gültig ab 01. 01. 2023

VERLAGSANGABEN
ÖKO-TEST AG 
Kasseler Straße 1a 
60486 Frankfurt am Main 
0 69 / 9 77 77 - 140 
Fax 0 69 / 9 77 77 - 149 
oekotest-ag.de/media

Vorstand (verantwortlich): 
Dr. Serge Schäfers
 
WERBEVERMARKTUNG
Gesamtanzeigenleitung  
Jan Puhlmann 
0 69 / 9 77 77 - 142 
jan.puhlmann@oekotest-ag.de

Disposition, Produktion  
Ulrike Just 
0 69 / 9 77 77 - 140 
anzeigen@oekotest-ag.de

Online 
Katharina Steiner 
0 89 / 99 01 96 - 31 
onlinevermarktung@oekotest-ag.de

Aktuelle Mediainformationen immer abrufbar unter  oekotest-ag.de/media
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